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1 Aufgabenstellung

Die Gemeinde Elbe-Parey beabsichtigt zur Ausweisung von Sondergebietsflachen fiir eine Ferien-
und Freizeitanlage die Aufstellung eines Bebauungsplans gemaR § 30 BauGB. Der Geltungsbereich
des Bebauungsplans ,Elbauen-Campingpark Parey” mit einer Flache von ca. 18,5 ha befindet sich
nordlich der Ortschaft Parey, entlang des Bittkauer Weges sowie slidostlich des ,,Kithns Loch”. Zu-
dem befindet sich der Geltungsbereich an den lberregional bekannten Radwegen , Elberadweg”,
yAltmarkrundkurs” und ,Elbe-Havel-Radweg”.

Im Plangebiet sollen Sondergebiete fiir touristische Zwecke entstehen, welche das Ferien- und
Freizeitangebot um verschiedene Ferienunterkiinfte und Sportaktivitaten als weiteren touristi-
schen Verkniipfungspunkt in der Region erganzen. Mit unterschiedlichen Arten der Unterbringung
wie Ferienhdusern und Baumhausern sollen verschiedene Bevolkerungsgruppen angesprochen
werden.

Der Bittkauer Weg sowie die Rudolf-Breitscheid-StraRe binden das Plangebiet an die LandesstralRe
L 54 und somit an das Gbergeordnete 6ffentliche Verkehrsnetz an. Innerhalb des Plangebiets wird
eine Nord-Stid-Verbindung die verkehrliche Erschlielung der Sondergebiete sichern. Die Wohnge-

biete sowie das Mischgebiet werden (iber die vorhandenen Strallen erschlossen.

GemalR §§ 1 und §§ 50 Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) sind Flachen so zu planen, dass
schadliche Umwelteinwirkungen auf schutzbediirftige Nutzungen vermieden werden. Zur ausrei-
chenden Beurteilung der zu erwartenden Schallimmissionen im Bereich der zukiinftigen sowie vor-
handenen Wohnbebauungen ist eine schalltechnische Prognose erforderlich. Die 6ko-control
GmbH Schoénebeck wurde mit der Ermittlung der von den geplanten Anlagen ausgehenden Schall-

emissionen und -immissionen beauftragt.

In Abbildung 1 ist die Lage des Plangebiets dargestellt.
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Lageplan [ Variante 0] -- UTM (Streifenbreite 6°), nérdliche Hemisphare; WGS84 (Weltweit GPS), geozentrisch
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Abbildung 1: Geltungsbereich (rot) des Plangebietes ,Elbauen-Campingpark Parey”
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Grundlagen der Untersuchung

Regelwerke und sonstige Unterlagen

BImSchG - Gesetz zum Schutz vor schadlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunreini-
gungen, Gerdusche, Erschiitterungen und dhnliche Vorgédnge (Bundes-Immissionsschutzge-
setz - BImSchG) vom 26. September 2002, BGBI. / S.3830, letzte Anderung am 26. Oktober
2022

DIN 18005-1: Schallschutz im Stadtebau, Teil 1: Grundlagen und Hinweise fiir die Planung.
(Juli 2007), 2007

Beiblatt 1 zu DIN 18005-1: Schallschutz im Stadtebau, Berechnungsverfahren, Schalltechni-
sche Orientierungswert fur die stadtebauliche Planung (Mai 1987), 1987

DIN 18005 Teil 2: Schallschutz im Stadtebau, Larmkarten — KartenmaRige Darstellung von
Schallimmissionen (September 1991), 1991

VDI 3770: Emissionskennwerte von Schallquellen, Sport- und Freizeitanlagen, 2012

Parkplatzlarmstudie, 6. Gberarbeitete Auflage, Empfehlungen zur Berechnung von Schalle-
missionen aus Parkplatzen, Autohéfen und Omnibusbahnhéfen sowie von Parkhausern und
Tiefgaragen, Bayrisches Landesamt flir Umwelt, 2007

Forum Schall, Praxisleitfaden Schalltechnik in der Landwirtschaft, Umweltbundesamt GmbH,
Wien, 2013

DIN I1SO 9613-2: Dampfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien. Teil 2: Allgemeines
Berechnungsverfahren (1999)

DIN EN ISO 12354-4: Bauakustik - Berechnung der akustischen Eigenschaften von Gebduden
aus den Bauteileigenschaften - Teil 4: Schalliibertragung von Rdumen ins Freie (2017)

VDI 2720 Blatt 1: Schallschutz durch Abschirmung im Freien (1997)

Forum Schall, Schallemissionen von Betriebstypen und Flachenwidmung, Christoph Lechner,

Wien 2002
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Technischer Bericht zur Untersuchung der LKW- und Ladegerausche auf Betriebsgelanden
von Frachtzentren, Auslieferungslagern und Speditionen, Hessische Landesanstalt fir Um-
welt (1995)

Umweltdaten 2009, Thiringer Landesanstalt fiir Umwelt und Geologie

Kommentar TA Larm Technische Anleitung zum Schutz gegen Larm, Sonderdruck aus Feld-
haus, BImSchR — Kommentar, Feldhaus/Tegeder, 2014

DIN 4109: Schallschutz im Hochbau Teil 1: Mindestanforderungen, 2018

Schallschutz im Hochbau; Anforderungen und Nachweise, 1989

Berliner Leitfaden, Larmschutz in der verbindlichen Bauleitplanung 2017, Senatsverwaltung

fir Umwelt, Verkehr und Klimaschutz, Berlin, 2017
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2.2 Beurteilungsgrundlagen

Im stadtebaulichen Verfahren gilt die DIN 18005-1 ,,Schallschutz im Stadtebau” [2]. Die DIN 18005
Beiblatt 1 liefert sog. Orientierungswerte fiir die Abwagung — streng genommen sogar ausschlief3-
lich fur die Larmarten ,Verkehr” und ,Gewerbe”. Die schalltechnischen Orientierungswerte sind
am ehesten als stadtebauliches Qualitatsziel zu sehen. Die RechtmaRigkeit der konkreten planeri-
schen Losung kann ausschlieflich nach den Malstdben des Abwagungsgebotes sowie nach den
zur Verfigung stehenden Festsetzungsmoglichkeiten beurteilt werden. Die Bauleitplanung hat
demnach die Aufgabe, unterschiedliche Interessen im Sinne unterschiedlicher Nutzungen im Wege

der Abwagung zu einem gerechten Ausgleich zu fihren.

Im Beiblatt 1 der DIN 18005 ,,Schallschutz im Stadtebau — Berechnungsverfahren, schalltechnische
Orientierungswerte fir die stadtebauliche Planung” [3] sind folgende Orientierungswerte festge-

legt:

Tabelle 1: Orientierungswerte der DIN 18005 Beiblatt 1

. . Orientierungswerte in dB(A)

Gebietsausweisung
Tag Nacht

Kerngebiet, Gewerbegebiet 65 55 baw. 50
Dorfgebiet, Mischgebiet 60 50 baw. 45
Friedhofe, Kleingartenanlagen, Parkanlagen 55 55
A.IIgemelne.s Wohnge.blet, Kleinsiedlungsge- 55 45 bzw. 40
biet, Campingplatzgebiete
Relpes Wohng§b|et, Wochenendhausgebiete, 50 40 baw. 35
Ferienhausgebiete

Bei zwei angegebenen Nachtwerten soll der niedrigere fiir Industrie-, Gewerbe- und Freizeitlarm
sowie fur Gerausche von vergleichbaren 6ffentlichen Betrieben gelten. Der grofRere Wert gilt fir

Gerausche aus Verkehrslarm.
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Fir die Beurteilung am Tage ist der Zeitraum von 6.00 bis 22.00 Uhr und nachts der Zeitraum von

22.00 bis 6.00 Uhr maRgebend.

Der Beurteilungspegel beziiglich des Gewerbeldarms soll gemaR TA Ldarm und unter Verwendung
der DIN ISO 9613-2 ermittelt werden [2]. Da im Vollzug die Einhaltung der Immissionsrichtwerte
(IRW) der TA Larm gewadhrleistet werden muss, sind diese bereits im Bebauungsplanverfahren der
Bewertung des Gewerbeldarms zugrunde zu legen. Die IRW der TA Larm gewahrleisten dabei min-

destens das Schutzniveau der schalltechnischen Orientierungswerte gemaR DIN 18005.

GemadaR TA Larm ist in Allgemeinen Wohn- und Kleinsiedlungsgebieten, in reinen Wohngebieten,
in Kurgebieten, flr Krankenhduser und Pflegeanstalten die erh6hte Storwirkung von Gerauschen
in bestimmten Teilzeiten durch einen Zuschlag in der Hohe von 6 dB zu beriicksichtigen. Die be-
treffenden Zeitraume am Tag sind 6:00 — 7:00 Uhr und 20:00 bis 22:00 Uhr an Werktagen sowie
6:00 bis 9:00 Uhr, 13:00 bis 15:00 Uhr und 20:00 bis 22:00 Uhr an Sonn- und Feiertagen. Weiterhin
ist fur die Beurteilung der Nachtzeit (22.00 bis 6.00 Uhr) die lauteste Nachtstunde mafigeblich.
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3 Ortliche Verhiltnisse und Immissionsorte

Im vorliegenden Bebauungsplan soll ein Ferienpark mit verschiedenen Angeboten flr unterschied-
liche Nutzergruppen ermoglicht werden, um einen weiteren touristischen Hotspot in der Ge-
meinde Elbe-Parey zu schaffen. Daher werden verschiedene Sondergebiete festgesetzt. Im Gel-
tungsbereich des Bebauungsplans werden gemaf § 11 Abs. 2 BauNVO sonstige Sondergebiete SO
mit den Zweckbestimmungen , Erlebnisbauernhof”, ,Ferienbauernhof”, ,Baumhauser”, , Ferien-
hduser”, , Tiny-House-Ferienhauser”, ,Camping” und , Biogasanlage” festgesetzt.

Folgende Anlagen und Nutzungen sind allgemein zulassig:

Sondergebiet 1

- Anlagen fir Tierhaltung (Gebaude, Freilauf, Streichelgehege)
- Reithalle
- Mehrzweckhalle (Veranstaltungen, Markte, Events)

Sondergebiet 2

e Ferienhauser
e Sonstige Anlagen und Einrichtungen zur Freizeitgestaltung
o Pkw-Stellplatze

Sondergebiet 3

e Baumhauser mit je einer Ferienwohnung

Sondergebiet 4

e Ferienhduser
e Sonstige Anlagen und Einrichtungen zur Freizeitgestaltung

Sondergebiet 5

e Tiny-House-Ferienhauser mit je einer Ferienwohnung

e Sonstige Anlagen und Einrichtungen zur Freizeitgestaltung

6ko-control GmbH
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Sondergebiet 6

e Wohnmobilstellplatze

e Sanitargebaude

e Check-In-Terminal und Schranke
e Nebenanlagen

Sondergebiet 7

e Anlagen zur Gewinnung von Biogas

e Technische Einrichtungen und Nebenanlagen zum Betrieb von Biogasanlagen

e die flr die ErschlieBung der Biogasanlage erforderlichen Ver- und Entsorgungsleitungen

e Einrichtungen und Nebenanlagen fir die Wartung, Instandhaltung, Pflege und Service
sowie zur technischen Uberwachung der Biogasanlage

Alle Sondergebiete

e Ver- und Entsorgungsanlagen

e Zuwegungen und innere Erschliefung

e Ausstattungselemente (Milleimer, Beschilderung etc.), Einfriedung (Zaun, Hecke etc.)
Griinflache 1

e ,Spiel und Minigolf” (Minigolf, Spielanlagen)

e Zuwegung und innere Erschliefung

e Einfriedung (Zaun, Hecke etc.)

e Ausstattungselemente (Milleimer, Beschilderung etc.), Nebenanlagen gem. § 14 BauNVO

Grinflache 2

»Sport- und Begegnung” (Sport- und Spielanlagen)

e Zuwegung und innere Erschliefung

Einfriedung (Zaun, Hecke etc.)

Ausstattungselemente (Milleimer, Beschilderung etc.), Nebenanlagen gem. § 14 BauNVO

Grinflache 3

e ,Bauerngarten/Streuobstwiese” mit (Hoch)beeten, Obstbaumen und Schautafeln
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Als schiitzenswerte Nutzungen sind folgende Immissionsorte differenziert zu betrachten:

Geplante Beherbergungsstatten innerhalb des Plangebietes (Ferienhduser, Tiny-House-
Ferienhduser, Ferienbauernhof, Baumhauser)

Geplante Allgemeine Wohngebiete (WA) und Mischgebiete (MI) innerhalb des
Plangebietes, wobei eine Bestandsnutzung (Wohnhdauser) z.T. bereits vorhanden ist

Vorhandene Wohnbebauuung/Ferienhausgebiete (WA) auRerhalb des Plangebietes

Tabelle 2: Immissionsorte und Immissionsrichtwerte

Immissionsorte Hohe Gebietseinstufung Immissionsrichtwert IRW in dB(A)
inm Tag Nacht
Wohnnutzung Bestand ? 4 Allgemeines Wohngebiet 55 40
innerhalb Plangebiet
Geplante Wohnnutzung 3 4 Allgemeines Wohngebiet 55 40
innerhalb Plangebiet
Mischnutzung Bestand 4 Mischgebiet 60 45
innerhalb Plangebiet
Ferienhaus Bestand ° 2 Allgemeines Wohngebiet 55 40
auBerhalb Plangebiet
Geplante Ferienhduser ® 2 Allgemeines Wohngebiet V) 55 40
Innerhalb Plangebiet
Geplante Mischnutzung 2 Mischgebiet 60 45
Innerhalb Plangebiet

1)

2)
3)

4)
5)
6)

In [14] heifst es: Sondergebiete, die der Erholung dienen (SO) (§ 10 BauNVO) sind in Nr. 6.1 nicht aufgefiihrt
und deshalb nach ihrer konkreten Schutzbediirftigkeit einzustufen. Zu den Sondergebieten gehéren nach § 10
Abs. 1 BauNVO insbesondere Wochenendhausgebiete, Ferienhausgebiete und Campingplatzgebiete...
Ferienhausgebiete dhneln nach ihrer Zweckbestimmung und den dort zuldssigen bzw. ausnahmsweise
zuldssigen Anlagen weitgehend den WA-Gebieten, sodass sie abweichend von Beiblatt 1 der DIN 18005, Teil
1, hinsichtlich der Schutzbediirftigkeit nach Nr. 6.1 Buchstabe d) zu beurteilen sind.”

hier: Rudolf-Breitscheid-StraRe 25 NO und NW, Rudolf-Breitscheid-Strale 25B

fir die geplanten Wohnnutzungen (WA) innerhalb des Plangebietes wurden die Immissionsorte entlang der
Bauline verortet

hier: Bittkauer Weg 8A, Bittkauer Weg 8

hier: An der Alten Elbe 75A

fir die geplanten Ferienh&duser innerhalb des Plangebietes wurden die Immissionsorte entlang der jeweiligen
Baulinen verortet
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Fir die zum Zwecke des dauerhaften Wohnens bestimmten Gebiete, innerhalb und auRRerhalb
des Plangebietes, einschlieBlich des Immissionsortes ,,An der Alten Elbe 75A“, wird sowohl die
Vorbelastung (bereits vorhandene Schallemittenten innerhalb — Biogasanlage- und auRerhalb
des Plangebietes), als auch die Zusatzbelastung (geplante, schalltechnisch relevante
Nutzungen innerhalb des Plangebietes) ausgewiesen und die Gesamtbelastung (Summe aus
Vor- und Zusatzbelastung) bestimmt. Gleiches gilt fir samtliche, geplanten Ferienunterkinfte
innerhalb des Plangebietes (Ferienhduser, Tiny-House-Ferienhduser, Ferienbauernhof,

Baumhauser).
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Lageplan [ Variante 0]
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Abbildung 2: Lage der beurteilungsrelevanten Nutzungen innerhalb des Plangebietes
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4 Ermittlung der Gerdauschimmissionen

Die Untersuchungen werden auf der Basis der Berechnungs- und Planungsunterlagen unter An-
wendung des Berechnungsprogrammes IMMI 2024 der Firma WOLFEL durchgefiihrt. Bei der Be-
rechnung werden alle fiir die Schallemission und -ausbreitung geltenden Vorschriften berlicksich-

tigt.

Die Berechnung zur Ermittlung der Larmbelastungen basiert auf einem mathematischen Modell
der ortlichen Situation, der vorhandenen Gebaude und Anlagen und simuliert die im Gebiet zu
erwartende Larmausbreitung. Mittels Larmberechnungen kann somit die vorhandene Larmsitua-
tion ermittelt und die Einhaltung der Richtwerte nachgewiesen werden. Weiterhin kann durch eine

Rasterdarstellung die Verteilung der Immissionspegel grafisch dargestellt werden.

Die Untersuchung wird nach den Berechnungsgrundlagen der DIN I1SO 9613-2 [8], der DIN EN I1SO
12354-4 [9], der VDI 2720 [10] und mit Hilfe des Rechnerprogrammes IMMI 2024 der Fa. WOLFEL
durchgefihrt. Dabei wird unter Bertlicksichtigung der Ausgangswerte fiir die Schallemission und
digitalen Gelande (SRTM-H6henraster)- und Gebdaudemodellen (City GML) der Beurteilungspegel

fir die ausgewahlten Immissionsorte berechnet.

Nach dem Berechnungsverfahren der DIN 9613-2 [8] wird zunachst der dquivalente Dauerschall-
druckpegel einer Schallquelle j am Immissionsort Latjin dB(A) unter schallausbreitungsgilinstigen

Bedingungen nach der folgenden Gleichung berechnet:

Latj = Lwj + D¢j — Adivj — Aatmj — Bgrj — Abar,j — Cmet (1)
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mit:  Lw,j Schallleistungspegel der Quelle jin dB(A)
D¢, Richtwirkungskorrektur der Quelle j in dB(A)
Adgiv; Dampfungsterme geometrische Ausbreitung der Quelle j zum 10 in dB(A)
Aatm,; Dampfungsterme Luftabsorption der Quelle j zum 10 in dB(A)
Agr;  Dampfungsterme Bodeneffekt der Quelle j zum IO in dB(A)
Abarj Dampfungsterme Abschirmung der Quelle j zum 10 in dB(A)

Cmetj Meteorologische Korrektur in dB(A)

Die meteorologischen Bedingungen am Immissionsort sind durch einen Parameter cmet zu bertick-

sichtigen, der sich nach Gleichung (2) bzw. (3) ergibt:

Cmet = 0, wennd, < 10 - (hg + h;) (2)
Conet = Co - (1 - %) wennd, > 10 - (hg + hy) (3)
p
mit hs Hohe der Quelle in m

hr Hohe des Immissionsortes in m
dp Abstand Quelle - Immissionsort in m, projiziert auf die horizontale Bodenebene

co abhangig von Wetterstatistik fiir Windgeschwindigkeit und -richtung

Im vorliegenden Fall wurde als worst case Annahme mit Mitwindbedingungen (cmet = 0) gerechnet.
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Die Ermittlung der Hohe der Schallemissionen der Betriebsgerdusche erfolgt nach den Bestimmun-
gen der TA Larm. Wird der Bezugszeitraum Tz in Teilzeiten der Dauer Tj unterteilt, dann berechnet

sich der Teilbeurteilungspegel L:einer Quelle i entsprechend Gleichung (4):
Lr,i =10 - lg (E . ]N=1[T] . 100'1 (LAeq,l,]+KT,],1+KI,],1+KR,),1)]) (4)

mit Ts Beurteilungszeitraum , Tag” mit 16 Stunden bzw. ,Nacht”

auf die schlechteste Nachtstunde bezogen

T Teilzeit j
Laeaq,ij energiedquivalente Dauerschalldruckpegel in Teilzeit j der Quelle i
Kri Zuschlag fir Ton- und Informationshaltigkeit nach TA Larm

Nummer A.2.5.2 der Quelle i in der Teilzeit j
Kij,i Zuschlag fiir Impulshaltigkeit nach TA Larm
Nummer A.2.5.3 der Quelle i in der Teilzeit
KRr,j,i Zuschlag fir Tageszeiten mit erhéhter Empfindlichkeit

nach TA Larm Nummer 6.5 der Quelle i in der Teilzeit j.

Bei der Beriicksichtigung der o. g. Zuschlage zur Ermittlung des Beurteilungspegels ist wie folgt zu

verfahren:

e Zuschlag fiir Tageszeiten mit erhohter Empfindlichkeit Kr nach Nummer 6.5
In allgemeinen Wohn- und Kleinsiedlungsgebieten, in reinen Wohngebieten, in Kurgebieten, fiir
Krankenhduser und Pflegeanstalten ist die erhdhte Storwirkung von Gerduschen in bestimmten
Teilzeiten durch einen Zuschlag in der Hohe von 6 dB zu beriicksichtigen. Die betreffenden Zeit-
raume am Tag sind 6:00 — 7:00 Uhr und 20:00 bis 22:00 Uhr an Werktagen sowie 6:00 bis 9:00
Uhr, 13:00 bis 15:00 Uhr und 20:00 bis 22:00 Uhr an Sonn- und Feiertagen.

6ko-control GmbH
Burgwall 13a - 39218 Schonebeck (Elbe)
Telefon: 03928 42738 - Fax: 03928 42739
E-Mail: info@oeko-control.com



A
"I{” Ingenieurbiiro fir Arbeitsplatz- und Umweltanalyse

8ko — control GmbH ~ Berichtsnummer: 1 — 23 — 05 —056Rev02 Seite 18 von 48

e Zuschlag fur Impulshaltigkeit Ki nach Nummer A.2.5.3
Flr die Teilzeiten, in denen das zu beurteilende Gerausch Impulse enthalt, ist fiir den Zuschlag
Ki je nach Storwirkung der Wert 3 oder 6 dB anzusetzen. Bei Anlagen, deren Gerdusche keine

Impulse enthalten, ist K; = 0 dB.

e Zuschlag fiir Ton- und Informationshaltigkeit Kt nach Nummer A.2.5.2
Fur die Teilzeiten, in denen in den zu beurteilenden Gerduschimmissionen ein oder mehrere
Tone hervortreten oder in denen das Gerausch informationshaltig ist, ist fir den Zuschlag Ky je
nach Auffalligkeit der Wert 3 oder 6 dB anzusetzen. Bei Anlagen, deren Gerausche nicht ton-

oder informationshaltig sind, ist Kt = 0 dB.

Der Beurteilungspegel L; in dB(A) eines Immissionsortes fiir Zeitrdume Tag und Nacht resultiert aus

der energetischen Summe der Teilbeurteilungspegel L:, aller Schallquellen.

Ly = 10 - 1g(Z{, 0% 1) (5)
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4.1 Qualitat der Prognose

GemaR TA Larm ist im Rahmen der Ergebnisdarstellung (Punkt A.2.6) auf die Qualitdt der Prognose
einzugehen. Die Qualitat einer Schallimmissionsprognose hangt mafigeblich von der Giite der ver-
wendeten Eingangsdaten, der Genauigkeit des Prognosemodells einschlieRlich seiner programm-
technischen Umsetzung und der Aussagekraft der angesetzten Betriebsdaten ab. Hinsichtlich der
Genauigkeit des Prognosemodells gibt die DIN ISO 9613-2 einen geschatzten Genauigkeitswert von
+ 3 dB(A), fur Abstande von 100 m < d < 1000 m bzw. von + 1 dB(A), fiir d £ 100 m vor. Die im
Rahmen dieser Prognose angesetzten Schallleistungspegel basieren auf Angaben in der einschla-
gigen Fachliteratur sowie eigens am Standort durchgefiihrten Schallmessungen. Zudem wurde bei
der vorliegenden Berechnung keine meteorologische Korrektur bericksichtigt, d.h. die Berechnun-
gen wurden unter Mitwindbedingungen ausgefihrt. Aufgrund dessen wird erwartet, dass die be-
rechneten Beurteilungspegel auf der sicheren Seite liegen und somit kein Zuschlag fiir die Progno-

seungenauigkeit anzusetzen ist.
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4.2 Ermittlung der Vorbelastung

Die Vorbelastung ist die Belastung eines Ortes mit Gerdauschimmissionen von allen Anlagen, fiir die
die Technische Anleitung (TA Larm) gilt, ohne den Immissionsbeitrag der zu beurteilenden Anlage

(hier: Ferien- und Freizeitanlage).

Die vorliegende Untersuchung bericksichtigt die im Folgenden genannten Betriebe bzw. gewerb-

lichen Nutzungen als Vorbelastung im Sinne der TA Larm:

SCHRAUBERHELD — Autowerkstatt

Unmittelbar stidlich an das Plangebiet grenzend befindet sich eine Autowerkstatt. Die Offnungs-
zeiten des Betriebes sind Montag bis Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr. Da ndhere Informationen zu
Art und Betrieb der Anlage nicht vorliegenden, wird zur Abschatzung der von diesem Betrieb aus-
gehenden Schallemissionen auf Literaturwerte zurlickgegriffen. In [11] ist fir eine Lagerhalle mit
Kfz-Werkstatt (schlechtes Wandddmmmaf, Fenster offen) ein flachenbezogener Schallleistungs-
pegel von Lw,tag’* = 64 dB(A)/m? angegeben. GemaR [11] ist die schallabstrahlende Flache tiber das
gesamte Betriebsgrundstiick zu legen, mit Ausnahme eines Randstreifens von 4 m und in einer

H6he von 4 m zu verorten.

StraRenmeisterei

Westlich des Plangebietes befindet sich eine StraBenmeisterei. Da auch fiir diesen Betrieb keine
ndheren Informationen vorliegen wird wiederum auf die Angaben in [11] zurlickgegriffen. Da sich
auf dem Betriebsgeldnde augenscheinlich vor allem Lagerhallen und Abstellplatze fiir Baumaschi-
nen und sonstige Kraftfahrzeuge befinden, wird ein Schallleistungspegel von Lw,tag* = 58 dB(A)/m?
(Lkw-Abstellplatz [11]) in Ansatz gebracht. Die Einwirkzeit wird von 7.00 bis 17.00 Uhr angenom-

men.
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Strandhaus Restaurant

Malgebliche Schallquellen der am Standort bereits vorhandenen Gastronomie sind der Parkplatz
sowie die Freisitzflachen im AulRenbereich. GemaR den Angaben des Betreibers befinden sich vor
dem Restaurant etwa 30 Stellplatze. Erwartungsgemal kann in der Zeit von 11.00 bis 21.30 Uhr
mit maximal 180 Gasten pro Tag gerechnet werden (Angabe Betreiber). Zur Berechnung der Ge-
rauschimmission wird die Terrassenflache als Flachenquelle — Hohe (ber Boden relativ 1,2 m —
bericksichtigt. Es wird fiir 20 anwesende Personen ein Schallleistungspegel von Lw = 70 dB(A) je
Person (,Sprechen gehoben”) ausgegangen [5]. Damit ist der Terrassenflache ein Gesamtschall-
leistungspegel von Lw,gesamt = 83 dB(A) sowie ein Impulszuschlag von Ki= 3,7 dB [5] zuzuweisen.

Fur den Parkplatz wird davon ausgegangen, dass 50 % der Gaste mit einem Pkw anreisen. Entspre-
chend ergibt sich fiir den Zeitraum Tag eine Stellplatzwechselzahl von N = 0,375. Zur Ermittlung
des Flachenschallleistungspegels der Stellflaichen werden Ein- und Ausparkvorgidnge sowie Park-
platzsuch-, Durchfahrverkehr und Fahrbahnbeschaffenheit betrachtet. Laut Parkplatzlarmstudie

des Bayrischen Landsamtes fiir Umwelt [6] wird die folgende Berechnungsformel zugrunde gelegt:

Lw" = Lwo + Kpa + K; + Kp + Kgro + 10 - 1g(B - N) — 10 - 1g(S/m?) (6)
mit Lw* flichenbezogener Schallleistungspegel in dB(A)/m?
Lwo Ausgangsschallpegel, eine Bewegung je Stellplatz und Stunde,

hier Lwo = 63 dB(A)

Kpa Zuschlag fiir Parkplatzart
Ki Zuschlag flr Impulshaltigkeit
Ko Pegelerhohung fiir Durchfahrt und Parkplatzsuche

=2,5Ig(f- B—9) furf- B> 10 Stellplatze

Kstro Zuschlag fiir Fahrbahnbeschaffenheit

B BezugsgroRe, z.B. Anzahl Stellplatze, Anzahl Betten
S ParkplatzgréRe in m?

N Bewegungshaufigkeit je Stunde und Bezugsgrolle
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Parkplatz Keain dB Kiin dB Kpin dB Kstro in dB B N S
Restaurant 3,03 4,03 3,32 4,09 30 0,375 rd. 1.030

1) gemaR Parkplatzlarmstudie flr wassergebundene Decke (Kies)
2) gemaR Parkplatzlarmstudie mitf=1
3) gemaR Parkplatzlarmstudie fiir Gaststdtten

GemaR o.g. Formel (6) resultiert fiir den Parkplatz ein flachenbezogener Schallleistungspegel von
Lw,tag” = 57,7 dB(A)/m?. Fir das Zuschlagen von Turen oder Kofferraumklappen wird ein Spitzen-

wert von Lw,max= 112 dB(A) in Ansatz gebracht.

Dein Lieblingsplatz in Parey und Schwimmendes Igluhotel

Flr die bereits am Standort vorhandenen Ferienunterkiinfte kann insgesamt von einer Anzahl von
120 Betten ausgegangen werden (Angabe Betreiber). Teilweise kann direkt vor den Ferienunter-
kiinften geparkt werden; ein zentraler Parkplatz befindet sich unmittelbar vor der Rezeption. Fol-

gende Annahmen wurden getroffen:

Parkplatz Keain dB Kiin dB Koin dB Kstroin dB B N S
Rezeption 0,02 4,02 0,0 4,0% 120 Tag 0,07 Y rd. 222
Nacht 0,06

1) gemaR Parkplatzlarmstudie [6]; analog fiir Hotel mit mehr als 100 Betten
2) gemaR Parkplatzlarmstudie flr P+R-Parkpldtze
3) gemaR Parkplatzlarmstudie fir wassergebundene Decke (Kies)

GemaR o.g. Formel (6) resultiert fiir den Parkplatz ein flachenbezogener Schallleistungspegel von
Lw,tag* = 56,8 dB(A)/m? und Lw,nacht’* = 56,1 dB(A)/m?. Fiir das Zuschlagen von Tiiren oder Koffer-

raumklappen wird ein Spitzenwert von Lw max= 112 dB(A) in Ansatz gebracht.

Hinweis: Der mit dem Restaurant- sowie Beherbergungsbetrieb einhergehende bzw. zukiinftig zu erwartende Lkw-
Verkehr beschrankt sich auf maximal 3 Lkw pro Tag (bspw. Miillabfuhr, Wascherei, Lebensmittelanlieferungen). Dabei
werden sich die Lkw lediglich entlang des Bittkauer Weges bewegen (6ffentlicher Verkehrsweg). Auf eine gesonderte
Betrachtung der Larmemissionen und -immissionen der Lkw wird demnach, aufgrund zu erwartender, nicht relevanter

Immissionsbeitrdge, verzichtet.
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CEMEX Kies Rogditz GmbH

Etwa 400 m nordwestlich des Plangebietes befindet sich das Kieswerk der CEMEX Kies Rogatz
GmbH. Die durch den Betrieb der Anlage zu erwartenden Schallimmissionen (insbesondere Lkw-
und Baumaschinenverkehr) wurden beim Landesamt fiir Geologie und Bergwesen Sachsen-Anhalt
erfragt. Anhand der Rasterlarmkarten der fiir den Betrieb angefertigten Schallimmissionsprognose
(siehe Anlage 5) lasst sich ableiten, dass innerhalb des Plangebietes mit Beurteilungspegeln tags
von maximal L, = 45 dB(A) zu rechnen ist. Weitere Erlauterungen hierzu folgen im Ergebnisteil die-

ser Untersuchung (Kap. 5).

Elbauenhof Janssen — Biogasanlage und Tierhaltung

Innerhalb des Plangebietes befindet sich eine Biogasanlage (Sondergebiet 7) sowie — nicht inner-
halb des Plangebietes befindlich — eine Anlage zur Haltung von Rindern. Fiir die Tierhaltungsanlage
wird eine genehmigte Tierplatzzahl von 690 Rindern oder Kalbern zugrunde gelegt (Angabe Betrei-
ber). Im Praxisleitfaden ,Schalltechnik in der Landwirtschaft” [7] heiRt es:

(...) Rinder sind tag- und démmerungsaktive Tiere...Rinder zeigen generell nur sehr wenige Laut-
duferungen, die jedoch einer betrdchtlichen individuellen Variabilitiit unterliegen. Die meisten
Lautéduflerungen sind im Zusammenhang mit dem Fortpflanzungsverhalten (Sexualverhalten und
Mutter-Kind-Verhalten) zu finden. Im Rahmen des Sozialverhaltens erfolgt die Kommunikation in
erster Linie durch die Kérperhaltung. Lediglich wenn Tiere (z.B. fiir ManagementmafSnahmen) aus
der Herde isoliert werden, kann es zu vorriibergehender Vokalisation kommen. Auch in den Funkti-
onskreisen Ausscheidungsverhalten, Ruheverhalten, Fortbewegungsverhalten und Komfortverhal-
ten treten kaum LautdufSerungen auf. Das Futteraufnahmeverhalten erfolgt ebenfalls ohne nen-
nenswerte Lautduferung, lediglich bei starkem Hunger oder Durst machen die Tiere durch ,,Briill-
Laute” auf sich aufmerksam.”

Die Tiere sind innerhalb vier befestigter Stallanlagen untergebracht. Da die Stallbelegung im Ein-
zelnen nicht bekannt ist, werden die Tierplatze gleichmaBig auf alle vier Stallungen aufgeteilt (je-
weils 173 Rinder). Pro Rind oder Kalb werden gemal [7] folgende Schallleistungspegel in Ansatz

gebracht:
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® Lw,1RindTag= 70,8 dB(A) und demgemald Lw,173 Rinder,Tag = 93,2 dB(A)
® Lw,1RindTag= 68,8 dB(A) und demgemal Lw,173 Rinder,Nacht = 89,2 dB(A)
L LW,Rind,max = 112,2 dB(A)

Unter Berlicksichtigung der Stallgeometrie ergibt sich je Stall ein Innenpegel von Listai,tag = 72,9
dB(A) und Li,stai,nacht = 68,9 dB(A) (Herleitung Innenpegel siehe Anlage 3).
Fir die Schallddmmung der UmschlieBungsflachen (Wande, Dach) wird pauschal ein bewertetes

SchalldammmaR von minimal Rw’ = 22 dB unterstellt.
Flir den Betrieb des Hofladers (Fiitterung der Tiere, Reinigungsarbeiten) wird gemaR [7] ein Schall-
leistungspegel von Lw = 98,8 dB(A) sowie ein Impulszuschlag von K= 3 dB (Klappern der Schaufel

etc.) bertcksichtigt. Die Einwirkzeit wird mit 8 Stunden tags angenommen.

Samtliche relevanten Schallquellen der benachbarten Biogasanlage wurden am 22.03.2023 mess-

technisch ermittelt (siehe Anlage 6).

Tabelle 3: Schallguellen Biogasanlage

Quelle Lw / Lw,max Hohe rel. Zuschlag Einwirkzeit Bemerin
in dB(A) inm Ki/Krin dB(A) in h/d g
91,7 /-2 1) Messung in 10 m Abstand; AbmalRe
BHKW nord 10 i 24 LxBxH: rd. 6m x 3m x 3m
. Messung in 10 m Abstand; Abmale
_2) 1) - ’
BHKW sid 921/ 10 24 LxBxH: rd. 9m x 3m x 3m
Tr?gluftge- 715/ - 1 i 24 Messu.ng in 1 m Abstand, Abstrah-
blase lung Viertelkugel
.. Messung in 1,5 m Abstand, Ab-
Riihrwerk 87,3/ 3 i 24 strahlung Halbkugel

1) Entspricht der Hohe der Kaminmiindung
2) Uberschitzter Wert, da zum Zeitpunkt der Messungen beide BHKW-Module in Betrieb waren und eine ge-
genseitige Beeinflussung nicht ausgeschlossen werden konnte

Als Linienschallquelle wurde der Lkw-Verkehr auf dem Betriebsgeldande digitalisiert. Die Bestim-

mung der Emissionsdaten von Lkw erfolgt in Anlehnung an die Empfehlungen in [12]. Es ist ein
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zeitlich gemittelter Schallleistungspegel fiir 1 Lkw pro Stunde und 1 m von Lwa,1n = 63,0 dB(A) in
Ansatz zu bringen.

Der langenbezogene Schallleistungspegel Lwa“ eines Streckenabschnittes wurde nach der Glei-

chung
Lwa = Lwar,n + 101gn — 101g () (7)
mit Lwa‘1h zeitlich gemittelter Schallleistungspegel fiir 1 Lkw pro
Stunde und Meter
n Anzahl der Fahrzeuge in der Beurteilungszeit T;,
T Beurteilungszeit in Std.
ermittelt.

GemaR Angaben des Betreibers sind pro Tag durchschnittlich 5 Lkw zu erwarten. Fiir Spitzenzeiten
(Ausbringung von Garrest, Ernte) wird eine Anzahl von maximal 25 Lkw pro Tag unterstellt.
Demnach ergibt sich ein langenbezogener Schallleistungspegel von Lw‘ = 67,9 dB(A)/m. Wahrend

der Nachtzeit (22.00 — 6.00 Uhr) finden keine Transporte statt.
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Lageplan [ Variante 0] -- UTM (Streifenbreite 6°), nérdliche Hemisphare; WGS84 (Weltweit GPS), geozentrisch
702800 703200 703400 703600

5808600 5808800

5808400

5808000 5808200

5807800

Abbildung 3: Verortung der Schallquellen — Vorbelastung
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Lageplan [ Variante 0] -- UTM (Streifenbreite 6°), nordliche Hemisphare; WGS84 (Weltweit GPS), geozentrisch
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Abbildung 4: Ausschnitt Abbildung 3 — Elbauenhof Janssen
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4.3 Ermittlung der Zusatzbelastung

Die Zusatzbelastung ist die Belastung eines Ortes mit Gerduschimmissionen von allen Anlagen, fiir
die die Technische Anleitung (TA Larm) gilt, ohne den Immissionsbeitrag der bereits am Standort
vorhandenen Belastung (Vorbelastung; siehe Kap. 4.2). Im vorliegenden Fall sind demgemafR samt-

liche geplanten Nutzungen innerhalb des Plangebietes schalltechnisch zu beurteilen.

Sondergebiet 1 , Erlebnisbauernhof”

GemalR dem aktuellen Planungsstand ist auf dieser Flache die Unterbringung von Tieren (Schafe,
Ziegen, Schweine, Ganse, Enten, Kaninchen, Pferde) vorgesehen, wobei die Besucher bzw. Ferien-
gaste die Moglichkeit haben sollen, mit den Tieren zu interagieren (,,Streichelgehege”). Als weitere
Nutzungen sind eine Reithalle sowie eine Mehrzweckhalle vorgesehen. Die Offnungszeiten sind
taglich von 9.00 bis 20.00 Uhr. Zudem bietet das Gelande Raum fiir diverse Veranstaltungen (z.B.
Bauernmarkt). Fiir die innerhalb von Gebduden stattfindenden Aktivitaten (Reithalle, Stallanlagen,
Mehrzweckhalle) werden die zu erwartenden Schallimmissionen als irrelevant eingeschatzt und
im Weiteren nicht betrachtet. Maligebliche Schallimmissionen sind fiir die Parkflachen (rd. 38
Stellplatze) im AulRenbereich zu erwarten.

Laut Parkplatzlarmstudie des Bayrischen Landsamtes flir Umwelt [6] wird die in Kapitel 4.2 vorge-

stellte Berechnungsformel zugrunde gelegt. Folgende Annahmen wurden getroffen:

Parkplatz Keain dB Kiin dB Koin dB Kstroin dB B N S
Erlebnis- 0,04 4,04 3,73 1,02 38 Tag 0,46 Y rd. 545
bauernhof

1) Siehe Anlage 2; ermittelt mit dem Programm Ver_Bau ,Verkehrsaufkommen durch Vorhaben der Bauleitpla-
nung”, Dr. Bosserhoff

2) gemaR Parkplatzlarmstudie mit Betonsteinpflaster

3) gemaR Parkplatzlarmstudie mitf=1

4) gemal Parkplatzlarmstudie fir P+R-Parkplitze
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GemaR der in Kapitel 4.2 genannten Formel (6) resultiert fiir den Parkplatz ein flaichenbezogener
Schallleistungspegel von Lw,tag’* = 56,8 dB(A)/m?. Fur das Zuschlagen von Turen oder Kofferraum-

klappen wird ein Spitzenwert von Lw,max= 112 dB(A) in Ansatz gebracht.

Flr das im AuBenbereich geplante Streichelgehege werden in Anlehnung an [5] die Schallkenn-
werte eines Freizeit- und Vergnligungsparks angesetzt. Flir naturnahe Parks kann ein flaichenbezo-
gener Schallleistungspegel von Lw,tag* = 58 dB(A)/m? sowie ein Impulszuschlag von K, = 5,2 dB(A)
in Ansatz gebracht werden — Hohe Uber Boden relativ 1,6 m. Es sei darauf hinzuweisen, dass es
sich hierbei um stark schwankende Emissionen, infolge unterschiedlicher Besucherzahlen, die

durch Wochentag, Wetter und Tageszeit etc. beeinflusst werden, handelt.

Sondergebiet 2 , Ferienbauernhof”

Auf dem Ferienbauernhof ist die Unterbringung von ca. 20 Ferienhdusern sowie 30 Pkw-
Stellplatzen vorgesehen. Da eine konkrete Verortung der Stellflaichen derzeit noch nicht absehbar
ist, wird pro Stellplatz (laut Angabe des Betreibers) eine Flache von LxB: 6,0 m x 7,5 m unterstellt

(Gesamt 1.350 m?).

Parkplatz Keain dB Kiin dB Koin dB Kstroin dB B N S
Ferienbau- 0,03 4,039 0,0V 1,04 30 Tag 0,42 rd. 1.350
ernhof Nacht 0,15

1) entfallt; erwartungsgemal wird kein Parkplatzsuchverkehr auftreten, da genligend Stellplatze je Ferienhaus
zur Verfiigung stehen bzw. eine Zuweisung der Stellplatze erfolgt

2) gemaR Parkplatzlarmstudie [6]; analog fiir Parkpldtze an Wohnanlagen

3) gemaR Parkplatzlarmstudie fir P+R-Parkplditze

4) gemal Parkplatzlarmstudie mit Betonsteinpflaster
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GemaR der in Kapitel 4.2 genannten Formel (6) resultiert fiir den Parkplatz ein flachenbezogener
Schallleistungspegel von Lw,tag’* = 47,5 dB(A)/m? und Lw,nacht* = 43,2 dB(A)/m?2. Fir das Zuschlagen

von Turen oder Kofferraumklappen wird ein Spitzenwert von Lw,max= 112 dB(A) in Ansatz gebracht.

Eine weitere Schallquelle innerhalb des Sondergebietes stellen die durch die Feriengaste
verursachten Kommunikationsgerausche dar. Die Gerduschemission von Menschen hat in der Re-
gel das Ziel, anderen eine bestimmte Information (Sprechen, Rufen, Schreien) mitzuteilen. Die da-
bei verursachte Gerduschemission hangt von dem Abstand der Person, die durch Kommunikation
erreicht werden soll, dem Schalldruckpegel der bereits vorhandenen Gerauschkulisse und der ge-
wuinschten Eindrucktiefe ab. Fir Kommunikationsgerausche wird in der VDI-Richtlinie 3770 [5] von
einem ,,Durchschnittsverhalten” ausgegangen. Weiterhin sei darauf hinzuweisen, dass sich das ge-
plante Vorhaben in erster Linie der Erholung seiner Feriengaste verschreibt und insbesondere Fa-
milien anspricht. Entsprechend kann unterstellt werden, dass , Rufe” oder ,Schreie” eine Aus-
nahme darstellen und vielmehr von einem ,Sprechen gehoben” [5] mit Lw,1 person = 70 dB(A) ausge-
gangen werden kann — Hohe Uber Boden relativ 1,6 m. Wenn pro Ferienhaus jeweils eine spre-
chende Person im AuRenbereich angenommen wird, so ergibt sich ein Schallleistungspegel von

I-W,gesamt = 83,0 dB(A)

Sondergebiet 3 ,,Baumhdauser”

Analog der vorangegangenen Betrachtungen wird je Baumhaus (rd. 10 Stk.) von einer ,,gehoben”
sprechenden Person ausgegangen — Hohe Uber Boden relativ 4 m. DemgemaR ergibt sich ein

Schallleistungspegel von Lw gesamt = 80,0 dB(A).

Sondergebiet 4 , Ferienhduser”

i’

Analog der vorangegangenen Betrachtungen wird je Ferienhaus (rd. 36 Stk.) von einer ,,gehoben’
sprechenden Person ausgegangen — Hohe Uber Boden relativ 1,6 m. DemgemaR ergibt sich ein

Schallleistungspegel von Lw,gesamt = 85,6 dB(A).
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Weiterhin ist die Errichtung von 2 Parkplatzen mit jeweils 20 bzw. 45 Pkw-Stellplatzen vorgesehen.
Da eine konkrete Verortung der Stellflachen derzeit noch nicht absehbar ist, wird pro Stellplatz

eine Flache von LxB: 5,0m x 2,3 m unterstellt (Gesamt 230 bzw. 518 m?).

Parkplatz Kpain dB Kiin dB Kpin dB Kstro in dB B N S
Ferienhiu- 0,03 4,03 0,0 1,04 20 bzw. 45 Tag 0,42 rd. 230
ser Nacht 0,15 bzw. 518

1) entféllt, da davon ausgegangen werden kann, dass kein Parkplatzsuchverkehr auftritt, da genligend
Stellplatze je Ferienhaus zur Verfligung stehen bzw. eine Zuweisung der Stellplatze erfolgt

2) gemaR Parkplatzlarmstudie [6]; analog fur Parkpldtze an Wohnanlagen

3) gemaR Parkplatzlarmstudie fir P+R-Parkpldtze

4) gemal Parkplatzlarmstudie mit Betonsteinpflaster

Gemal der in Kapitel 4.2 genannten Formel (6) resultiert fir die Parkplatze ein flaichenbezogener
Schallleistungspegel von jeweils Lw,tag” = 53,4 dB(A)/m? und Lw,nacht’ = 49,2 dB(A)/m?. Fiir das
Zuschlagen von Tiren oder Kofferraumklappen wird ein Spitzenwert von Lw,max= 112 dB(A) in An-

satz gebracht.

Sondergebiet 5 , Tiny-House”

Das Sondergebiet 5 gliedert sich in 3 Teilflaichen mit insgesamt rd. 35 geplanten Tiny-House-
Ferienhduser. Analog der vorangegangenen Betrachtungen wird je Tiny-House von einer
»gehoben” sprechenden Person ausgegangen — Hohe liber Boden relativ 1,6 m. Demgemal} erge-
ben sich fiir die Flachen der Sondergebiete, bei prozentualer Wichtung der Gesamtflache zur An-
zahl der Ferienhauser, Schallleistungspegel von

e Lwsos1=77,0dB(A); Annahme 5 Tiny-Houses

® Lwsos2=83,2dB(A); Annahme 21 Tiny-Houses

o Lwsos3=79,5dB(A); Annahme 9 Tiny-Houses

Weiterhin ist die Errichtung von 2 Parkplatzen mit jeweils 15 (Sondergebiet 5.2) bzw. 25

(Sondergebiet 5.3 und 5.1) Pkw-Stellplatzen vorgesehen. Da eine konkrete Verortung der
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Stellflachen derzeit noch nicht absehbar ist, wird pro Stellplatz eine Flache von LxB: 5,0m x 2,3 m

unterstellt (Gesamt 173 bzw. 288 m?).

Parkplatz Keain dB Kiin dB Koin dB Kstroin dB B N S
Tiny-House 0,0% 4,0% 0,0V 1,04 15bzw.25 | Tag0,4? rd. 173
Nacht 0,15 bzw. 288
1) entféllt, da davon ausgegangen werden kann, dass kein Parkplatzsuchverkehr auftritt, da gentigend

Stellplatze je Ferienhaus zur Verfligung stehen bzw. eine Zuweisung der Stellpldtze erfolgt
2) gemaR Parkplatzlarmstudie [6]; analog flr Parkplitze an Wohnanlagen
3) gemaR Parkplatzlarmstudie fir P+R-Parkpldtze
4) gemal Parkplatzlarmstudie mit Betonsteinpflaster

GemaR der in Kapitel 4.2 genannten Formel (6) resultiert fir die Parkplatze ein flaichenbezogener
Schallleistungspegel von jeweils Lw,tag” = 53,4 dB(A)/m? und Lw,nacht’ = 49,2 dB(A)/m?. Fiir das
Zuschlagen von Tiren oder Kofferraumklappen wird ein Spitzenwert von Lw,max= 112 dB(A) in An-

satz gebracht.

Sondergebiet 6 ,Camping”

Analog der vorangegangenen Betrachtungen wird je Wohnmobilstellplatz (rd. 65 Stk.) von einer
»gehoben” sprechenden Person ausgegangen — Hohe lGiber Boden relativ 1,6 m. Demgemal ergibt

sich ein Schallleistungspegel von Lw,gesamt = 88,1 dB(A).

Weiterhin stellt der gesamte Campingplatz quasi einen Parkplatz dar. Entsprechend sind
gegenlber den Schallemissionen von Pkw hohere Gerduschpegel zu erwarten (Vgl.
Parkplatzlarmstudie Abstellpldtze fiir Lastkraftwagen), jedoch nur fiir An- oder Abfahrten. Fir den

vorliegenden Fall wird unterstellt dass tagsiiber maximal 65 An- oder Abfahrten stattfinden.

Parkplatz Kpain dB Kiin dB Kpin dB Kstroin dB B N S
Camping 14,02 3,02 0,09 0,03 65 Tag 0,06 rd. 12.660
An-/Abfahrt

1) entfdllt, da davon ausgegangen werden kann, dass kein Parkplatzsuchverkehr auftritt, da geniigend
Stellplatze zur Verfligung stehen bzw. eine Zuweisung der Stellplatze erfolgt

2) gemaR Parkplatzlarmstudie [6]; analog fur Abstellpldtze fiir Lastkraftwagen

3) gemaR Parkplatzlarmstudie fur asphaltierte Fahrgassen und andere Oberflidchen
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GemaR der in Kapitel 4.2 genannten Formel (6) resultiert fiir die Parkplatze ein flichenbezogener
Schallleistungspegel von jeweils Lw,tag* = 44,5 dB(A)/m?. Fiir das Zuschlagen von Tiren oder Kof-

ferraumklappen wird ein Spitzenwert von Lw max= 112 dB(A) in Ansatz gebracht.

Sondergebiet 7

siehe Kapitel 4.2

Griinfliche 1 ,,Minigolf”

Auf dieser Flache soll voraussichtlich eine Minigolfanlage mit entsprechenden Parkplatzen
entstehen. Die Offnungszeiten sind téglich von 9.00 bis 20.00 Uhr. Hierfiir werden in Anlehnung
an [5] die Schallkennwerte eines Freizeit- und Vergniigungsparks angesetzt (analog SO1 ,Streichel-
gehege®). Fur naturnahe Parks kann ein flachenbezogener Schallleistungspegel von Lw,tag’ = 58
dB(A)/m? sowie ein Impulszuschlag von K; = 5,2 dB(A) in Ansatz gebracht werden — Hohe (iber
Boden relativ 1,6 m. Es sei darauf hinzuweisen, dass es sich hierbei um stark schwankende Emissi-
onen, infolge unterschiedlicher Besucherzahlen, die durch Wochentag, Wetter und Tageszeit etc.
beeinflusst werden, handelt.

Laut Parkplatzlarmstudie des Bayrischen Landsamtes fiir Umwelt [6] wird die in Kapitel 4.2 vorge-

stellte Berechnungsformel zugrunde gelegt. Folgende Annahmen wurden getroffen:

Parkplatz Keain dB Kiin dB Koin dB Kstroin dB B N S
Minigolf 0,04 4,09 3,73 1,02 40 Tag 0,30 Y rd. 452
1) Siehe Anlage 2; ermittelt mit dem Programm Ver_Bau ,Verkehrsaufkommen durch Vorhaben der Bauleitpla-
nung”, Dr. Bosserhoff
2) gemaR Parkplatzlarmstudie mit Betonsteinpflaster
3) gemaR Parkplatzlarmstudie mitf=1
4) gemal Parkplatzlarmstudie fir P+R-Parkplitze

GemaR der in Kapitel 4.2 genannten Formel (6) resultiert fir den Parkplatz ein flichenbezogener
Schallleistungspegel von Lw,tag’* = 55,9 dB(A)/m?. Fiir das Zuschlagen von Tiiren oder Kofferraum-

klappen wird ein Spitzenwert von Lw,max= 112 dB(A) in Ansatz gebracht.
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Grinflache 2 ,Sport und Begegnung”

Auf dieser Flache sollen verschiedene Freizeitangebote wie FuRball, FuRballtennis, Volleyball, oder
Tischtennis angeboten werden. Die Offnungszeiten sind tiglich von 9.00 bis 20.00 Uhr. Im Sinne
einer konservativen Abschatzung der Schallimmissionen werden die Schallkennwerte eines
Bolzplatzes angesetzt. Bestimmende Larmquellen sind das Rufen der Kinder und Jugendlichen
sowie das Ballspielen selbst. In [5] ist ein Schallleistungspegel von Lw* = 96 dB(A) mit einem
Impulszuschlag von K; = 10 dB fiir das Spielen von 25 Personen (Erwachsene und Jugendliche)

angegeben — Hohe Uiber Boden relativ 1,6 m.

Parkplatz mittig Plangebiet

Inmitten des Plangebietes, zwischen Sondergebiet 6 ,,Camping” und Grinflache 2 ,Sport und
Begegnung”, befinden sich weitere Stellpldtze. Diese sind keiner expliziten Nutzung zuzuordnen.
Demnach werden diese Stellflichen wie ein Parkplatz Hotel mit weniger als 100 Betten gemald
Parkplatzlarmstudie behandelt.

Laut Parkplatzlarmstudie des Bayrischen Landsamtes fiir Umwelt [6] wird die in Kapitel 4.2 vorge-

stellte Berechnungsformel zugrunde gelegt. Folgende Annahmen wurden getroffen:

Parkplatz Kpain dB Kiin dB Kpin dB Kstroin dB B N S
Parkpl. Mitte 0,0%Y 0,0Y 3,93 1,02 904 Tag0,11Y rd. 360

1) gemaR Parkplatzlarmstudie fiir Hotel mit weniger als 100 Betten; fir die Nachtzeit ist die Durchfahrt zu un-
terbinden (z.B. Schranke)

2) gemaR Parkplatzlarmstudie mit Betonsteinpflaster

3) gemaR Parkplatzlarmstudie mit f=0,5

4) fir das Plangebiet wird eine Bettenanzahl von 90 angenommen

GemaR der in Kapitel 4.2 genannten Formel (6) resultiert fir den Parkplatz ein flichenbezogener
Schallleistungspegel von Lw,tag’* = 52,3 dB(A)/m?. Fiir das Zuschlagen von Tiiren oder Kofferraum-

klappen wird ein Spitzenwert von Lw,max= 112 dB(A) in Ansatz gebracht.
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Fahrverkehr innerhalb des Plangebietes

Zur Abschéatzung der Pkw-Fahrbewegungen werden die Bewegungen je Stellplatz und Stunde auf
den jeweiligen Parkplatzen zugrunde gelegt und der Schallleistungspegel gemall dem von der Thi-
ringer Landesanstalt fir Umwelt und Geologie zur Verfiigung gestelltem Excel-Tool [13] fiir eine
Fahrgeschwindigkeit von 20 km/h auf ebener Strecke ermittelt.

Der Campingplatz wird gesondert betrachtet, da die Gerduschemissionen von Wohnmobilen am
ehesten mit denen von Lkw gleichgesetzt werden kénnen. Demgemal findet hier die Gleichung
(7) Anwendung (siehe Kap. 4.2). Fir die jeweiligen Bereiche des Plangebietes ergeben sich die fol-

genden Werte:

Tabelle 4: Pkw- und Wohnmobil-Fahrbewegungen

Bereich Anzahl Fahrten/d Schallleistungspegel in dB(A)/m
Tag Nacht Tag Nacht
Erlebnisbauernhof 194 - 69,0 -
Ferienbauernhof 192 4,5 68,9 52,6
Tiny-Houses 256 6,0 70,2 53,9
Ferienhduser 416 9,75 72,3 56,0
P Mitte 158 - 68,1 -
Camping 65 - 69,1 -
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Abbildung 5: Verortung der Schallquellen — Zusatzbelastung

Flachenschallquellen (,,Sprechen”, Streichelzoo/Reitplatz, Sport/Begegnung, Minigolf) - rot kariert

Flachenschallquellen Parkplatz — rot bzw. , P“

Linienschallquelle Kfz — blaue Linien
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5 Berechnungsergebnisse

Auf der Grundlage der in Kapitel 4 beschriebenen EmissionsgroRen wurden mittels des akustischen
Modells die Beurteilungspegel an den maRgeblichen bzw. planungsrechtlich méglichen Immissi-

onsorten berechnet.

Werktag 6.00 bis 22.00 Uhr

Es wird deutlich, dass fiir einen groRflichigen Bereich innerhalb des Plangebietes Uberschreitun-
gen der Immissionsrichtwerte (IRW) gemaR TA Larm zu erwarten sind, d.h. die zu erwartenden
Beurteilungspegel fiir den Zeitraum Tag Uberschreiten den IRW von 55 dB(A) innerhalb der Son-
dergebietsflachen (zur Beherbergung von Feriengdsten) um bis zu 10 dB. Lediglich fiir die in Abbil-
dung 6,,griin” unterlegten Flachen kann eine Einhaltung der IRW gemafl TA Larm erwartet werden.
Dies betrifft die Beherbergungsstatten innerhalb des Sondergebietes SO3 im Norden des Plange-
bietes. Fiir das Wohngebiet im Siiden des Plangebietes kann ebenfalls eine Einhaltung der IRW
gemalk TA Larm erwartet werden, mit Ausnahme eines ca. 30 m breiten Randstreifens entlang der
SO-NW-verlaufenden Baugrenze (hierzu weiter Kap. 6, S. 46 ff ,architektonische Selbsthilfe®). Die
Uberschreitungen sind zum Einen auf den Betrieb der benachbarten Autowerkstatt zuriickzufiih-
ren und zum Anderen auf die vorbeifahrenden Pkw, wobei darauf hinzuweisen sei, dass die Bewe-

gungszahlen als konservativ (,,zu hoch”) einzuordnen sind.

Fir die bestehenden Wohnnutzungen innerhalb und auBerhalb des Plangebietes (Rudolf-Breit-
scheid-StrafSe, Bittkauer Weg, An der Alten Elbe) kann eine Einhaltung der Immissionsrichtwerte

gemalk TA Larm rechnerisch nachgewiesen werden.

Unter weiterer Bericksichtigung der zu erwartenden Schallimmissionen der CEMEX Kies Rogditz
GmbH mit L1ag = 45 dB(A) (siehe Anlage 4) ergeben sich rechnerisch (logarithmische Addition)
keine Erhéhungen des Gesamt-Beurteilungspegel von L 1ag = 55 dB(A). Flir den Nachtzeitraum sind

seitens der CEMEX Kies Rogditz GmbH keine Schallimmissionen zu erwarten.
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An der Alten Elbe 75A Q.
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Abbildung 6: Rasterlarmkarte (Werk)tag 6.00 bis 22.00 Uhr — Gesamtbelastung

Werktag (Gh-22h)
Pegel
dB(A)

Faa—43d
»45-50
»30-55
»35-a0

»60-85
»E5-..
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Sonntag 6.00 bis 22.00 Uhr

Es wird deutlich, dass fiir einen groRflichigen Bereich innerhalb des Plangebietes Uberschreitun-
gen der Immissionsrichtwerte (IRW) gemaR TA Larm zu erwarten sind, d.h. die zu erwartenden
Beurteilungspegel fur den Zeitraum Sonntag tberschreiten den IRW von 55 dB(A) innerhalb der
Sondergebietsflachen (zur Beherbergung von Feriengasten) um bis zu 13 dB. Lediglich fir die in
Abbildung 7 ,griin“ unterlegten Flachen kann eine Einhaltung der IRW gemaR TA Ldarm erwartet

werden.

Fiir die bestehenden Wohnnutzungen innerhalb und auBerhalb des Plangebietes (Rudolf-Breit-
scheid-StrafSe, Bittkauer Weg, An der Alten Elbe) kann eine Einhaltung der Immissionsrichtwerte

gemald TA Larm rechnerisch nachgewiesen werden.

Flr die CEMEX Kies Rogditz GmbH ist ein Betrieb an Sonntagen nicht vorgesehen.
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An der Alten Elbe 75A|'@d
55 dB(A)
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Abbildung 7: Rasterlarmkarte Sonntag 6.00 bis 22.00 Uhr - Gesamtbelastung

Sonntag (Gh-22h)
Pegel
dB(A)

Fo.—45
»45-50
»50-55
»55-a0

»g0-85
»85-..
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Nacht (lauteste Nachtstunde)

Innerhalb des Plangebietes kommt es groRflichig zu Uberschreitungen der Immissionsrichtwerte
(IRW) gemald TA Larm, insbesondere im Bereich der geplanten Beherbergungsstatten (Tiny-Hou-
ses, Baumhdauser, Ferienhduser), d.h. die zu erwartenden Beurteilungspegel fir den Zeitraum
Nacht iberschreiten den IRW von 40 dB(A) um bis zu 16 dB. Lediglich fir die in Abbildung 8 ,hell-

grin“ unterlegten Flachen kann eine Einhaltung der IRW gemal} TA Larm erwartet werden.

Fir die bestehenden Wohnnutzungen innerhalb und aufRerhalb des Plangebietes (Rudolf-Breit-
scheid-StrafSe, Bittkauer Weg, An der Alten Elbe) kann eine Einhaltung der Immissionsrichtwerte

gemald TA Larm rechnerisch nachgewiesen werden.

Fiir den Nachtzeitraum sind seitens der CEMEX Kies Rogditz GmbH keine Schallimmissionen zu er-

warten.
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Sport / Begegnung

p A s
~[Rudoi-Breitscheid-strake 25 ,
; 31 d80)]

31 dB(A)

Abbildung 9: Rasterlarmkarte Nacht (lauteste Nachtstunde) — Gesamtbelastung

Macht (22h-6h)
Pegel
dB{A)

»ow—35
»35-40
»40-45
»45-50

»50-55
»55-..
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6 Zusammenfassung

Die Gemeinde Elbe-Parey beabsichtigt zur Ausweisung von Sondergebietsflachen fiir eine Ferien-
und Freizeitanlage die Aufstellung eines Bebauungsplans gemaR § 30 BauGB.

Im Plangebiet sollen Sondergebiete fir touristische Zwecke entstehen, welche das Ferien- und
Freizeitangebot um verschiedene Ferienunterkiinfte (z.B. Baumhauser, Tiny-Houses) und Sportak-
tivitaten als weiteren touristischen Verknipfungspunkt in der Region erganzen.

Zur ausreichenden Beurteilung der zu erwartenden Schallimmissionen im Bereich der zukiinftigen
sowie vorhandenen Wohnbebauungen/Ferienunterkiinfte ist eine schalltechnische Prognose er-
forderlich. Die 6ko-control GmbH Schénebeck wurde mit der Ermittlung der von den geplanten

Anlagen ausgehenden Schallemissionen und -immissionen beauftragt.

Im stadtebaulichen Verfahren gilt die DIN 18005-1 ,Schallschutz im Stadtebau“ [2]. In der DIN
18005 werden schalltechnische Orientierungswerte flir Gewerbeldarm definiert. Konkretisiert wer-
den diese durch die Anforderungen der TA Larm. Dabei entsprechen die Immissionsrichtwerte der
TA Larm den Orientierungswerten der DIN 18005. Die TA Larm beinhaltet jedoch noch eine Reihe
von Zusatzanforderungen. Gemaf TA Larm ist in Allgemeinen Wohn- und Kleinsiedlungsgebieten,
in reinen Wohngebieten, in Kurgebieten, fir Krankenhauser und Pflegeanstalten die erh6hte Stor-
wirkung von Gerduschen in bestimmten Teilzeiten durch einen Zuschlag in der Héhe von 6 dB zu
beriicksichtigen. Die betreffenden Zeitraume am Tag sind 6:00 — 7:00 Uhr und 20:00 bis 22:00 Uhr
an Werktagen sowie 6:00 bis 9:00 Uhr, 13:00 bis 15:00 Uhr und 20:00 bis 22:00 Uhr an Sonn- und
Feiertagen. Weiterhin ist fur die Beurteilung der Nachtzeit (22.00 bis 6.00 Uhr) die lauteste Nacht-

stunde maRgebend.

Als schitzenswerte Nutzungen wurden folgende Immissionsorte betrachtet:
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e Geplante Beherbergungsstatten innerhalb des Plangebietes (Ferienhduser, Tiny-House-
Ferienhduser, Ferienbauernhof, Baumhauser)

e Geplante Allgemeine Wohngebiete (WA) und Mischgebiete (MI) innerhalb des
Plangebietes, wobei eine Bestandsnutzung (Wohnhdauser) z.T. bereits vorhanden ist

e Vorhandene Wohnbebauuung/Ferienhausgebiete (WA) auRerhalb des Plangebietes

Firr die bestehenden sowie geplanten schutzwiirdigen Nutzungen wird sowohl die Vorbelastung
(bereits vorhandene Schallemittenten innerhalb — Biogasanlage- und auBerhalb des Plangebietes),
als auch die Zusatzbelastung (geplante, schalltechnisch relevante Nutzungen innerhalb des
Plangebietes) ausgewiesen und die Gesamtbelastung (Summe aus Vor- und Zusatzbelastung)

bestimmt.

Die Untersuchung wird nach den Berechnungsgrundlagen der DIN ISO 9613-2 [8], der DIN EN I1SO
12354-4 [9], der VDI 2720 [10] und mit Hilfe des Rechnerprogrammes IMMI| 2024 der Fa. WOLFEL
durchgefihrt. Dabei wird unter Berlicksichtigung der Ausgangswerte fiir die Schallemission und
digitalen Gelande (SRTM-Hohenraster)- und Gebdudemodellen (City GML) der Beurteilungspegel

fir die ausgewahlten Immissionsorte berechnet.

Im Ergebnis der Untersuchungen kann festgestellt werden, dass

e fiir die im stidlichen Bereich des Plangebietes vorgesehenen Wohnnutzungen (WA) Uber-
schreitungen der Immissionsrichtwerte gemal TA Larm zu erwarten sind (betrifft Zeitraum

»Tag“ und ,Sonntag“).

e fir die innerhalb des Plangebietes zu errichtenden Ferienunterkiinfte (Baumhauser, Feri-
enhduser, Tiny-Houses etc.) die gebietsspezifischen Immissionsrichtwerte fir Allgemeine
Wohngebiete von tags 55 dB(A) und nachts 40 dB(A) z.T. flachendeckend nicht eingehalten

werden konnen.
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e flir das innerhalb des Plangebietes festzusetzende Mischgebiet (Flurstlick 13) die gebiets-
spezifischen Immissionsrichtwerte flir Mischgebiete von tags 60 dB(A) und nachts 45 dB(A)

entlang aller Baugrenzen eingehalten werden kénnen.

e sich unter weiterer Bericksichtigung der zu erwartenden Schallimmissionen der CEMEX
Kies Rogatz GmbH mit L, 1ag = 45 dB(A) rechnerisch (logarithmische Addition) keine Erho-
hungen der Gesamt-Beurteilungspegel ergeben. Fiir den Nachtzeitraum sind seitens der

CEMEX Kies Rogdtz GmbH keine Schallimmissionen zu erwarten.

Die Uberschreitungen der IRW gemaR TA Lirm im Bereich der schiitzenswerten Ferienunterkiinfte
innerhalb des Plangebietes sind auf den verhaltensbezogenen ,Larm“ der Feriengdste und den
damit einhergehenden anlagenbezogenen Fahrzeugverkehr zuriickzufiihren. Dies meint sowohl
die Kommunikationsgerausche (z.B. Unterhaltungen auf dem Balkon), als auch die Gerdauschemis-
sionen der Pkw/Campingmobile im Bereich der Zufahrtswege und Parkplatze. An Sonn- und Feier-
tagen sollten die Offnungszeiten der Sport- und Freizeiteinrichtungen ggf. weiter eingeschrinkt

werden.

Die Prifung der Einhaltung der Immissionsrichtwerte (IRW) nach Nr. 6.1 der TA Larm vor planungs-
rechtlich moglichen schutzbedirftigen Nutzungen kann im vorliegenden Fall nicht ganzlich im Be-
bauungsplanverfahren erfolgen, da der aktuelle Planungsstand nicht abschliefSend festlegt, wie die
zuklinftige Anordnung von Gebaduden und somit ,,Schallhindernissen” erfolgt. Auch kdnnen bspw.
Erdwalle als moglicher Larmschutz erst in den weiteren Planungsschritten konkret beriicksichtigt
werden. Die Immissionskonflikte kénnen nur auf der Ebene des Baugenehmigungsverfahrens ge-
I6st werden. Bei Planung und Abwagung sind daher die vernlinftigerweise in Erwagung zu ziehen-

den Moglichkeiten des aktiven Schallschutzes auszuschopfen.
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(...) Entsprechend dem Gebot der planerischen Konfliktbewdltigung miissen von der Planung her-
vorgerufene Ldrmkonflikte grundsdtzlich durch den Bebauungsplan selbst gelést werden...Eine Ver-
lagerung der Problemlésung in nachgeordnete Genehmigungsverfahren ist nur zulédssig, wenn si-

chergestellt ist, dass der Konflikt auf dieser Ebene tatsdchlich bewdltigt werden kann.” [17]

Im Weiteren sei darauf hinzuweisen, dass die Baugebietsbezeichnung der BauNVO (Gewerbege-
biet, Kerngebiet, Mischgebiet, Allgemeines Wohngebiet etc.) weitgehend auch im Immissions-
schutzrecht Anwendung findet. Es gilt zu prifen, inwieweit sich die zu beurteilenden Baugebiete
mit der Zweckbestimmung der Beherbergung von Feriengdsten als ,,Mischgebiet” mit entspre-
chender Anwendung der IRW eines Kern-/Dorf-/Mischgebietes gemaR TA Larm berlicksichtigen

lieRen.

Um den Erfordernissen des Larmimmissionsschutzes unter den gegebenen Randbedingungen
bestmoglich gerecht zu werden, wird empfohlen, sinngemal} die nachstehenden Festsetzungen
zum Schallschutz textlich und/oder zeichnerisch im vorhabenbezogenen Bebauungsplan zu veran-

kern:

e Im Rahmen der konkreten planerischen Losung sind im Baugenehmigungsverfahren alle
Moglichkeiten des aktiven Schallschutzes zur Einhaltung der gebietstypischen Immissions-
richtwerte gemal Nr. 6.1 TA Larm auszuschopfen. Dazu zahlen Beispielsweise die Verwen-
dung von nicht 6ffenbaren Fenstern vor schutzbedirftigen Raumen nach DIN 4109 (kein
Immissionsort im Sinne der TA Ldrm), verglaste Loggien und Schallschutzwande. Zum
Schutz der AuRenwohnbereiche sind diese an der zu den Hauptemittenten (z.B. Sport und

Begegnungsflache) abgewandten Seiten anzuordnen.
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AusschliefSliche Anordnung von im Sinne der DIN 4109 [16] nicht schutzbedirftigen Rau-
men (bspw. Bad, Diele, Wirtschaftsraum, eine lediglich zur Zubereitung von Mahlzeiten

dienende Kiiche) zur Larmquelle hin (und damit ein Wegfall maRgeblicher Immissionsorte).

Der Nachweis der Einhaltung der jeweiligen gebietsspezifischen Immissionsrichtwerte ist

im Einzelbauvorhaben (Im Rahmen der Erlangung einer Baugenehmigung) zu erbringen.

Im Sinne einer guten Nachbarschaft der Feriengdste untereinander sollte Riicksicht
genommen werden auf beispielsweise die Einhaltung der Ruhezeiten (mittags, nachts,
sonntags) und einer der Umgebung angemessenen Kommunikationslautstarke. Zudem
kdénnen Uber eine Hausordnung/Hinweisschilder die Rechte und Pflichten der Feriengaste

festlegt werden, um ein geordnetes Zusammenleben zu erleichtern.

Alle dem Schlafen dienenden Aufenthaltsraume, die durch AuRenwandoéffnungen (z.B.
Fenster, Tliren) bellftet werden missen, sind zur Sicherstellung ausreichend niedriger In-
nenpegel mit schallgeddmmten automatischen Beluftungsfihrungen/systemen/anlagen
auszustatten. Deren Betrieb darf in einem Meter Abstand einen Eigengerduschpegel Lareq
= 20 dB(A) nicht Giberschreiten und muss auch bei vollstandig geschlossenen Fenstern eine
Raumbelliftung mit ausreichender Luftwechselzahl ermdglichen. Alternativ kdnnen auch
andere bauliche Larmschutzmalnahmen ergriffen werden, wenn diese nachweislich schall-
schutztechnisch gleichwertig sind. Von dieser Festsetzung kann abgewichen werden, so-
fern im Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens prifbar nachgewiesen wird, dass durch
die Eigenabschirmung der Baukorper bzw. durch Abschirmungen vorgelagerter Baukorper

die Immissionsrichtwerte gemall TA Larm eingehalten werden kénnen.
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7 Schlusshemerkung

Die 6ko-control GmbH verpflichtet sich, alle ihr durch die Erarbeitung des Gutachtens bekannt ge-

wordenen Daten nur mit dem Einverstandnis des Auftraggebers an Dritte weiterzuleiten.

Schénebeck, 09.09.2024

7 A o C A%

Dipl.-Ing. M. Hittenberger M. Sc. C. Wolfer

-erarbeitet- -freigegeben-
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Projekt | Eigenschaften

Prognosetyp: Larm

Prognoseart: Larm (nationale Normen)

Beurteilung nach: TA Larm (2017)

Projekt-Notizen

Arbeitsbereich
Koordinatensystem: UTM (Streifenbreite 6°), nordliche Hemisphare
Koordinatendatum: WGS84 (Weltweit GPS), geozentrisch
Meridianstreifen: 32
von ... bis ... Ausdehnung Flache
x/m 699520.00 710710.00 11190.00 66.02 km?
y/m 5805900.00 5811800.00 5900.00
z/m -120.00 220.00 340.00
Gelandehohen in den Eckpunkten
xmin / ymax (z4) 0.00 xmax / ymax (z3) 0.00
xmin / ymin (z1) 0.00 xmax / ymin (z2) 0.00
Verfiigbare Raster
Name X min X max y min y max dx dy nx ny Bezug Hohe /m Bereich
/m /m /m /m /m /m
Raster 0 702650.00 703650.00 5807850.00 5808600.00| 50.00| 50.00 21 16 relativ 4.00 Rechteck
Raster 1 702600.00 703720.00 5807780.00 5808620.00| 20.00| 20.00 57 43 relativ 4.00 Rechteck

Berechnungseinstellung

Kopie von "Referenzeinstellung”

Rechenmodell Punktberechnung Rasterberechnung
Gleitende Anpassung des Erhebungsgebietes an die Lage des IPKT

L/m

Gelandekanten als Hindernisse Ja Ja

Verbesserte Interpolation in den Randbereichen Ja Ja

Freifeld vor Reflexionsflachen /m

fiir Quellen 1.0 1.0

fur Immissionspunkte 1.0 1.0
Haus: weiler Rand bei Raster Nein Nein
Zwischenausgaben Keine Keine
Art der Einstellung Referenzeinstellung Referenzeinstellung
Reichweite von Quellen begrenzen:

* Suchradius /m (Abstand Quelle-IP) begrenzen: Nein Nein

* Mindest-Pegelabstand /dB: Nein Nein
Projektion von Linienquellen Ja Ja
Projektion von Flachenquellen Ja Ja
Beschrankung der Projektion Nein Nein

* Radius /m um Quelle herum:

* Radius /m um IP herum:

Mindestlange fiir Teilstiicke /m 1.0 1.0
Variable Min.-Lénge fiir Teilstlicke:

* in Prozent des Abstandes IP-Quelle Nein Nein
Zus. Faktor fiir Abstandskriterium 1.0 1.0
Einfligungsdé@mpfung abweichend von Regelwerk: Nein Nein

* Einfligungsdampfung begrenzen:

* Grenzwert /dB flr Einfachbeugung:

* Grenzwert /dB fir Mehrfachbeugung:

Berechnung der Abschirmung bei VDI 2720, ISO9613

* Seitlicher Umweg Ja Ja

* Seitlicher Umweg bei Spiegelquellen Nein Nein
Reflexion
Reflexion (max. Ordnung) 1 1
Suchradius /m (Abstand Quelle-IP) begrenzen: Nein Nein

* Suchradius /m
Reichweite von Refl.Flachen begrenzen:

* Radius um Quelle oder IP /m: Nein Nein

* Mindest-Pegelabstand /dB: Nein Nein
Spiegelquellen durch Projektion Ja Ja
Keine Refl. bei vollstandiger Abschirmung Ja Ja
Strahlen als Hilfslinien sichern Nein Nein




Teilstlick-Kontrolle
Teilstlick-Kontrolle nach Schall 03: Ja Ja
Teilstlick-Kontrolle auch fur andere Regelwerke: Nein Nein
Beschleunigte Iteration (Naherung): Nein Nein
Geforderte Genauigkeit /dB: 0.1 0.1
Zwischenergebnisse anzeigen: Nein Nein
Globale Parameter Kopie von "Referenzeinstellung”
Voreinstellung von G auferhalb von DBOD-Elementen 0.00
Temperatur /° 10
relative Feuchte /% 70
Wohnflache pro Einw. /m? (=0.8*Brutto) 40.00
Mittlere Stockwerkshéhe in m 2.80
Pauschale Meteorologie (Directive 2002/49/EC): Tag Abend Nacht
Pauschale Meteorologie (Directive 2002/49/EC): 2.00 1.00 0.00
Parameter der Bibliothek: ISO 9613-2 Kopie von "Referenzeinstellung”
Mit-Wind Wetterlage Ja
Vereinfachte Formel (Nr. 7.3.2) fir Bodendampfung bei
frequenzabhangiger Berechnung Nein
frequenzunabhangiger Berechnung Ja
Berechnung der Mittleren Hohe Hm streng nach ISO 9613-2
nur Abstandsmal berechnen(veraltet) Nein
Hindernisdampfung - auch negative Bodendampfung abziehen Nein
Abzug hochstens bis -Dz Nein
"Additional recommendations" - ISO TR 17534-3 Ja
ABar nach Erlass Thiiringen (01.10.2015) Nein
Berlicksichtigt Bewuchs-Elemente Ja
Beriicksichtigt Bebauungs-Elemente Ja
Berlicksichtigt Boden-Elemente Ja
Emissionsspektren (Interne Datenbank)
Name | Typ 16 32 63 125 250 500| 1000/ 2000( 4000| 8000
dB(A) Hz Hz Hz Hz Hz Hz Hz Hz Hz Hz
25.2 35.3| 40.7| 48.9| 543 595 80.5| 78.6| 71.6[ 619
Rihrwerk 873 A dB(A)| 30.2 40.8| 40.8| 48.5| 627 64.0 83.7| 755 71.7| 59.2
327 40.3| 419 491 57.9| 66.0 743| 714| 656 53.4
19.8 33.2| 36.8| 44.7| 483 544 60.6| 59.6| 57.0 59.0
Tragluftgeblase 715 A dB(A)| 25.4 341 37.0 46.3| 47.8| 56.1 61.3| 64.1 62.3| 535
27.8 37.0( 451 491 549 547 615 573 59.9 56.9
35.7 493 659| 77.5| 783 821 809 777 718| 654
BHKW nord 91.7| A dB(A)| 43.8 51.7| 69.9| 743| 787 84.0 81.0/ 76.7| 73.0 634
447 58.6| 785 73.1 789 803 80.7| 746| 69.4| 60.0
41.8 53.2| 654 784 744 810 79.0| 771 725 637
BHKW sud 921 A dB(A)| 47.0 57.1 66.4| 745| 73.3| 86.0 856 799 694 61.1
50.3 646 71.7| 728 737 793 80.6| 76.2| 66.2 57.0
173 Rinder Tag 93.2 dB 75.6 857 925 912 89.1 84.2 75.6 71.8
173 Rinder Nacht 89.2 dB 734 81.8| 88.3| 87.1 85.0/ 80.3 732 697
Hoflader 98.8| A dB(A) 95.0 94.1 88.9| 858 85.9| 83.6 79.8 76.4
Autowerkstatt 640 A dB(A)
StraRenmeisterei 580 A dB(A)
P Ferienbauernhof Tag 475 A dB(A)
Streichelzoo 58.0 A dB(A)
Strandhaus Terrasse 830 A dB(A)
P Restaurant 5771 A dB(A)
Lkw BGA 679 A dB(A) 49.6 53.4 57.5| 604 63.7| 61.2 56.1 52.1
P Erlebnisbauernhof 56.8 A dB(A)
P Ferienbauernhof Nacht 4321 A dB(A)
Ferienbauernhof "Sprechen" 83.0| A dB(A)
Baumhauser "Sprechen" 80.0 A dB(A)
Ferienhauser "Sprechen” 85.6 A dB(A)
P Ferienhéuser Tag 53.4 A dB(A)
P Ferienhauser Nacht 4921 A dB(A)
Tiny-House 5.1 "Sprechen" 77.0 A dB(A)
Tiny-House 5.2 "Sprechen" 83.2 A dB(A)
Tiny-House 5.3 "Sprechen" 795 A dB(A)
P Tiny House Tag 53.4 A dB(A)




P Tiny House Nacht 491 A dB(A)
Camping "Sprechen" 88.1 A dB(A)
P Camping 442 A dB(A)
Minigolf 58.0| A dB(A)
P Minigolf 559 A dB(A)
Sport und Begegnung 96.0 A dB(A)
43.8 48.8 52.8 55.8 59.8 58.8 53.8| 488
Wohnmobil Fahrt 69.1 A dB(A) 45.8 48.8 53.8 56.8 60.8 57.8 52.8| 488
47.8 50.8 54.8| 57.8 59.8 55.8 50.8 47.8
P Rezeption Tag 56.8 A dB(A)
P Rezeption Nacht 56.1 A dB(A)
Pkw Erlebnisbauernhof 69.0( A dB(A)
Pkw Ferienbauernhof Tag 68.9( A dB(A)
Pkw Ferienbauernhof Nacht 52.6 A dB(A)
Pkw Ferienhauser Tag 72.3 A dB(A)
Pkw Ferienhauser Nacht 56.0f A dB(A)
Pkw Tiny House Tag 702 A dB(A)
Pkw Tiny House Nacht 53.9 A dB(A)
63.7 57.6 53.4 50.3 50.3| 47.5| 423 38.6
Lkw Feriendorf 58.8 dB 61.7 54.6 52.1 49.7 50.5| 46.3| 415 39.6
60.0 53.9 51.1 49.4 489 442 40.0 40.0
P Mitte Tag 523 A dB(A)
Pkw zu P Mitte Tag 68.1 A dB(A)
Dammspektren (Interne Datenbank)
Name | Typ 16 32 63 125 250 500( 1000| 2000/ 4000 8000
dB(A) Hz Hz Hz Hz Hz Hz Hz Hz Hz Hz
Wellwand/Stahlblech/flach 1 mm dB 0.0 0.0 15.0 15.0 17.0 22.0 27.0 32.0 38.0 38.0

Beurteilungszeitraume

T Werktag (6h-22h)

T2 Sonntag (6h-22h)

T3 Nacht (22h-6h)
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Freizeiteinrichtungen: Kfz-Verkehr (ohne Berlcksichtigung von Mithahmeeffekten)

Tagesbelastungen im Kfz-Verkehr: Gebietsbezogener Verkehr [Fahrten mit Pkw/Lkw/Kfz]: Fahrzeuge/24h*Gesamtquerschnitt
Quell-/Zielverkehr der Einrichtung

Programm Ver_Bau

Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

Gebiet Nutzung Freizeithutzung
Kunden-Verkehr Beschéftigten-Verkehr Guter-Verkehr Gesamtverkehr
Pkw-Fahrten Pkw-Fahrten Lkw-Fahrten Kfz-Fahrten
Min Max Min Max Min Max Min Max
SO "Zoo" 84 302 84 302
Summe 84 302 84 302

Datei Erlebnisbauernhof

Arbeitsblatt "Kfz-Verkehr"

© Dr. Bosserhoff

Seite 1



Programm Ver_Bau Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

Binnenverkehrs-Anteile im Kfz-Verkehr (Anteile der Fahrten mit Quelle und Ziel im Plangebiet):

Hinweis: Binnenverkehr tritt auf, wenn die Einrichtung in einem Gebiet mit zusatzlichen Nutzungen liegt, fir die ebenfalls der Verkehr abzuschatzen ist.

Gebiet Nutzung Freizeithutzung
Kunden-Verkehr Beschaftigten-Verkehr Guter-Verkehr
Anteil Binnen-V. Anteil Binnen-V. Anteil Binnen-V.
in % in % in %

SO "Zoo" 0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

Tagesbelastungen im Kfz-Verkehr: Quell-/Zielverkehr [Fahrten mit Pkw/Lkw/Kfz]: Fahrzeuge/24h*Gesamtquerschnitt

ohne Binnenverkehr (d.h. Fahrten mit Quelle und Ziel im Plangebiet)

Gebiet Nutzung Freizeitnutzung
Kunden-Verkehr Beschaftigten-Verkehr Guter-Verkehr Gesamtverkehr
Pkw-Fahrten Pkw-Fahrten Lkw-Fahrten Kfz-Fahrten
Min Max Min Max Min Max Min Max
SO "Zoo" 84 302 84 302
Summe 84 302 84 302

Datei Erlebnisbauernhof Arbeitsblatt "Kfz-Verkehr"

© Dr. Bosserhoff

Seite 2


../../../../00_Leitung/Software/Ver_bau/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/F_Binnenverkehr MIV Kunden.doc
../../../../00_Leitung/Software/Ver_bau/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/F_Binnenverkehr MIV Beschäftigte.doc
../../../../00_Leitung/Software/Ver_bau/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/F_Binnenverkehr Lkw.doc
../../../../00_Leitung/Software/Ver_bau/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/F_Binnenverkehr MIV Kunden.doc
../../../../00_Leitung/Software/Ver_bau/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/F_Binnenverkehr MIV Beschäftigte.doc
../../../../00_Leitung/Software/Ver_bau/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/F_Binnenverkehr Lkw.doc

Programm Ver_Bau Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung © Dr. Bosserhoff

Richtungsbezogene Kfz-Tagesbelastungen im Quell-/Zielverkehr [Pkw/Lkw/Kfz]: Fahrzeuge/24h*Richtung

Gebiet Nutzung Freizeitnutzung
Kunden-Verkehr Beschaftigten-Verkehr Guter-Verkehr Quell-/Zielverkehr
Pkw Pkw Lkw Kfz

Min Max Min Max Min Max Min Max
SO "Zoo" 42 151 42 151
Summe 42 151 42 151

Mittelwert Mittelwert Mittelwert Mittelwert

[Summe | 97 0 0 97

Richtungsbezogene Kfz-Tagesbelastungen im Quell-/Zielverkehr [Pkw-Einheiten]: Pkw-Einheiten/24h*Richtung

Gebiet Nutzung Freizeitnutzung
Kunden-Verkehr Beschaftigten-Verkehr Guter-Verkehr Quell-/Zielverkehr
Pkw-E Pkw-E Pkw-E Pkw-E

Min Max Min Max Min Max Min Max
SO "Zoo" 42 151 42 151
Summe 42 151 42 151

Mittelwert Mittelwert Mittelwert Mittelwert

[Summe | 97 0 0 97

Datei Erlebnisbauernhof Arbeitsblatt "Kfz-Verkehr" Seite 3



Anlage 2
Minigolf




Freizeiteinrichtungen: Kfz-Verkehr (ohne Berlcksichtigung von Mithahmeeffekten)

Tagesbelastungen im Kfz-Verkehr: Gebietsbezogener Verkehr [Fahrten mit Pkw/Lkw/Kfz]: Fahrzeuge/24h*Gesamtquerschnitt
Quell-/Zielverkehr der Einrichtung

Programm Ver_Bau

Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung

Gebiet Nutzung Freizeithutzung
Kunden-Verkehr Beschéftigten-Verkehr Guter-Verkehr Gesamtverkehr
Pkw-Fahrten Pkw-Fahrten Lkw-Fahrten Kfz-Fahrten
Min Max Min Max Min Max Min Max
"Spielplatze" 42 216 42 216
Summe 42 216 42 216

Datei Minigolf

Arbeitsblatt "Kfz-Verkehr"

© Dr. Bosserhoff

Seite 1



Programm Ver_Bau Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung © Dr. Bosserhoff

Binnenverkehrs-Anteile im Kfz-Verkehr (Anteile der Fahrten mit Quelle und Ziel im Plangebiet):
Hinweis: Binnenverkehr tritt auf, wenn die Einrichtung in einem Gebiet mit zusatzlichen Nutzungen liegt, fir die ebenfalls der Verkehr abzuschatzen ist.

Gebiet Nutzung Freizeithutzung
Kunden-Verkehr Beschaftigten-Verkehr Guter-Verkehr
Anteil Binnen-V. Anteil Binnen-V. Anteil Binnen-V.
in % in % in %

"Spielplatze" 0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

0 0 0

Tagesbelastungen im Kfz-Verkehr: Quell-/Zielverkehr [Fahrten mit Pkw/Lkw/Kfz]: Fahrzeuge/24h*Gesamtquerschnitt
ohne Binnenverkehr (d.h. Fahrten mit Quelle und Ziel im Plangebiet)

Gebiet Nutzung Freizeitnutzung
Kunden-Verkehr Beschaftigten-Verkehr Guter-Verkehr Gesamtverkehr
Pkw-Fahrten Pkw-Fahrten Lkw-Fahrten Kfz-Fahrten
Min Max Min Max Min Max Min Max
"Spielplatze" 42 216 42 216
Summe 42 216 42 216

Datei Minigolf Arbeitsblatt "Kfz-Verkehr" Seite 2


../../../../00_Leitung/Software/Ver_bau/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/F_Binnenverkehr MIV Kunden.doc
../../../../00_Leitung/Software/Ver_bau/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/F_Binnenverkehr MIV Beschäftigte.doc
../../../../00_Leitung/Software/Ver_bau/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/F_Binnenverkehr Lkw.doc
../../../../00_Leitung/Software/Ver_bau/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/F_Binnenverkehr MIV Beschäftigte.doc
../../../../00_Leitung/Software/Ver_bau/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/F_Binnenverkehr Lkw.doc
../../../../00_Leitung/Software/Ver_bau/Ver_Bau/HSVV/Richtwerte/F_Binnenverkehr MIV Kunden.doc

Programm Ver_Bau Ver kehrsaufkommen durch Vorhaben der Bau leitplanung © Dr. Bosserhoff

Richtungsbezogene Kfz-Tagesbelastungen im Quell-/Zielverkehr [Pkw/Lkw/Kfz]: Fahrzeuge/24h*Richtung

Gebiet Nutzung Freizeitnutzung
Kunden-Verkehr Beschaftigten-Verkehr Guter-Verkehr Quell-/Zielverkehr
Pkw Pkw Lkw Kfz
Min Max Min Max Min Max Min Max
"Spielplatze" 21 108 21 108
Summe 21 108 21 108
Mittelwert Mittelwert Mittelwert Mittelwert
[Summe | 65 0 0 65

Richtungsbezogene Kfz-Tagesbelastungen im Quell-/Zielverkehr [Pkw-Einheiten]: Pkw-Einheiten/24h*Richtung

Gebiet Nutzung Freizeitnutzung
Kunden-Verkehr Beschaftigten-Verkehr Guter-Verkehr Quell-/Zielverkehr
Pkw-E Pkw-E Pkw-E Pkw-E
Min Max Min Max Min Max Min Max
"Spielplatze" 21 108 21 108
Summe 21 108 21 108
Mittelwert Mittelwert Mittelwert Mittelwert

[Summe | 65 0 0 65

Datei Minigolf Arbeitsblatt "Kfz-Verkehr" Seite 3



Anlage 3

Berechnung Halleninnenpegel (Stall)




Gebdude

Name Stallgebaude Tag
Raumvolumen /m? 2642.04
Wandflache /m? 1627.79
Schallquellen
Name der Quelle Spektren Typ Anzahl Summe LIN dB Summe A dB(A)
173 Rinder Tag Oktav (-) 1 96.7 93.2
Spektren aller Schallquellen
173 Rinder Tag
Gew. 16 Hz| 31.5Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz| 1000 Hz| 2000 Hz| 4000 Hz| 8000 Hz| Summe
LIN /dB 75.6 85.7 92.5 91.2 89.1 84.2 75.6 71.8 96.7
A /dB(A) 494 69.6 83.9 88.0 89.1 85.4 76.6 70.7 93.2
Summe aller Schallquellen
Gew. 16 Hz| 31.5Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz| 1000 Hz| 2000 Hz| 4000 Hz| 8000 Hz| Summe
LIN /dB 75.6 85.7 92.5 91.2 89.1 84.2 75.6 71.8 96.7
A /dB(A) 494 69.6 83.9 88.0 89.1 85.4 76.6 70.7 93.2
Nachhallzeiten
16 Hz| 31.5Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz| 1000 Hz| 2000 Hz| 4000 Hz| 8000 Hz AVG
RT /s 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000
Absorptionskoeffizienten
16 Hz| 31.5Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz| 1000 Hz| 2000 Hz| 4000 Hz| 8000 Hz AVG
alpha 0.265 0.265 0.265 0.265 0.265 0.265 0.265 0.265 0.265
Aquivalente Absorptionsfliche
16 Hz| 31.5Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz| 1000 Hz| 2000 Hz| 4000 Hz| 8000 Hz AVG
ASA /m? 430.653| 430.653| 430.653| 430.653| 430.653| 430.653| 430.653| 430.653| 430.653
Absorptionsverlust
16 Hz| 31.5Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz| 1000 Hz| 2000 Hz| 4000 Hz| 8000 Hz AVG
LB /dB -20.3 -20.3 -20.3 -20.3 -20.3 -20.3 -20.3 -20.3 -20.3
Innenpegel
Gew. 16 Hz| 31.5Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz| 1000 Hz| 2000 Hz| 4000 Hz| 8000 Hz| Summe
LIN /dB 55.3 65.4 72.2 70.9 68.8 63.9 55.3 51.5 76.3
A /dB(A) 291 49.3 63.6 67.7 68.8 65.1 56.3 50.4 72.9




Gebdude

Name Stallgebaude Nacht
Raumvolumen /m? 2642.04
Wandflache /m? 1627.79
Schallquellen
Name der Quelle Spektren Typ Anzahl Summe LIN dB Summe A dB(A)
173 Rinder Nacht Oktav (-) 1 92.6 89.2
Spektren aller Schallquellen
173 Rinder Nacht
Gew. 16 Hz| 31.5Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz| 1000 Hz| 2000 Hz| 4000 Hz| 8000 Hz| Summe
LIN /dB 73.4 81.8 88.3 87.1 85.0 80.3 73.2 69.7 92.6
A /dB(A) 47.2 65.7 79.7 83.9 85.0 81.5 74.2 68.6 89.2
Summe aller Schallquellen
Gew. 16 Hz| 31.5Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz| 1000 Hz| 2000 Hz| 4000 Hz| 8000 Hz| Summe
LIN /dB 73.4 81.8 88.3 87.1 85.0 80.3 73.2 69.7 92.6
A /dB(A) 47.2 65.7 79.7 83.9 85.0 81.5 74.2 68.6 89.2
Nachhallzeiten
16 Hz| 31.5Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz| 1000 Hz| 2000 Hz| 4000 Hz| 8000 Hz AVG
RT /s 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000
Absorptionskoeffizienten
16 Hz| 31.5Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz| 1000 Hz| 2000 Hz| 4000 Hz| 8000 Hz AVG
alpha 0.265 0.265 0.265 0.265 0.265 0.265 0.265 0.265 0.265
Aquivalente Absorptionsfliche
16 Hz| 31.5Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz| 1000 Hz| 2000 Hz| 4000 Hz| 8000 Hz AVG
ASA /m? 430.653| 430.653| 430.653| 430.653| 430.653| 430.653| 430.653| 430.653| 430.653
Absorptionsverlust
16 Hz| 31.5Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz| 1000 Hz| 2000 Hz| 4000 Hz| 8000 Hz AVG
LB /dB -20.3 -20.3 -20.3 -20.3 -20.3 -20.3 -20.3 -20.3 -20.3
Innenpegel
Gew. 16 Hz| 31.5Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz| 1000 Hz| 2000 Hz| 4000 Hz| 8000 Hz| Summe
LIN /dB 53.1 61.5 68.0 66.8 64.7 60.0 52.9 49.4 72.3
A /dB(A) 26.9 454 59.4 63.6 64.7 61.2 53.9 48.3 68.9




Anlage 4
Berechnungsergebnisse IMMI 2024




Berechnungsergebnisse reprasentativ fiir den maRgeblichen Immissionsort
Teilbereich siidwestliches Wohngebiet innerhalb Plangebiet; Zeitraum Werktag

|Lange Liste - Elemente zusammengefasst / A-Summenpegel gebildet

Immissionsberechnung Beurteilung nach TA Larm (2017)
Variante 0 Einstellung: Kopie von "Referenzeinstellung” Werktag (6h-22h)
IPKT IPKT: Bezeichnung IPKT: x /m IPKT:y /m IPKT: z/m Lr(IP) /dB(A)
IPkt181 IPkt 703154.41 5808020.87 38.088 59.55
ISO 9613-2 LfT = Lw + Dc - Adiv - Aatm - Agr - Afol - Ahous - Abar - Cmet
Element |Bezeichnung Lw Dc| Abstand Adiv Aatm Agr Afol| Ahous Abar Cmet LfT
/dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB
EZQi001 [BHKW nord 93.65 0.00 64.30 1.15 -3.28 0.00 0.00 3.84 0.00 27.51
EZQi002 [BHKW sid 93.99 0.00 64.16 1.36| -3.23 0.00 0.00 3.94 0.00 27.65
EZQi003 [Ruhrwerk 90.29 0.00 64.05 219 -4.59 0.00 0.00 8.82 0.00 19.39
EZQi004 |Tragluftgeblase 73.81 0.00 64.37 2.24| -5.03 0.00 0.00[ 11.46 0.00 -1.41
ISO 9613-2 LfT = Lw + Dc - Adiv - Aatm - Agr - Afol - Ahous - Abar - Cmet
Element Bezeichnung Lw Dc| Abstand Adiv Aatm Agr Afol| Ahous Abar Cmet LfT
/dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB
LIQi002 Fahrt Wohnmobil 97.60 0.00 54.76 0.92 -3.29 0.00 0.00 1.81 0.00 42.46
LIQi005 Pkw Ferienhauser 100.08 3.01 61.89 0.67 4.51 0.00 0.00 0.00 0.00 36.00
LIQi004 Pkw Ferienbauernhof 98.69 3.01 59.76 0.52 4.42 0.00 0.00 0.00 0.00 36.95
LIQi006 Pkw Tiny House 99.12 3.01 57.77 0.40 4.23 0.00 0.00 0.00 0.00 39.52
LIQi003 Pkw Erlebnisbauernho 91.11 3.01 56.22 0.35 4.04 0.00 0.00 0.31 0.00 32.97
LIQi008 Pkw zu P mitte 94.56 2.65 37.28 0.03 0.25 0.00 0.00 0.00 0.00 57.79
LIQi001 Lkw BGA 98.50 0.00 62.58 1.56| -4.71 0.00 0.00 9.84 0.00 28.04
ISO 9613-2 LfT = Lw + Dc - Adiv - Aatm - Agr - Afol - Ahous - Abar - Cmet
Element Bezeichnung Lw Dc| Abstand Adiv Aatm Agr Afol| Ahous Abar Cmet LfT
/dB(A) /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB
FLQi004 [Sport und Begegnung 104.37 3.01 57.32 0.40 4.23 0.00 0.00 0.00 0.00 45.40
FLQi005 [Minigolf 96.37 3.01 61.11 0.62 4.53 0.00 0.00 0.03 0.00 33.09
FLQI006  [Kfz-Werkstatt 95.96 2.88 42.68 0.07 0.37 0.00 0.00 1.16 0.00 52.72
FLQi014 [P Erlebnisbauernhof 83.29 3.01 56.21 0.35 4.02 0.00 0.00 0.38 0.00 25.15
FLQi0O16 |StraRenmeisterei 98.67 3.01 64.02 0.86 4.58 0.00 0.00 6.91 0.00 25.62
FLQi019  |[Streichelzoo 103.88 3.01 58.05 0.43 4.20 0.00 0.00 1.85 0.00 41.76
FLQi020 |P Ferienbauernhof 80.55 3.01 58.53 0.46 4.35 0.00 0.00 0.00 0.00 20.22
FLQi021 [P Tiny House 5.2 77.68 3.01 56.14 0.35 4.18 0.00 0.00 0.00 0.00 20.02
FLQi026 |[Strandhaus Terrasse 87.01 3.01 64.26 0.89 4.67 0.00 0.00 4.83 0.00 15.31
FLQi027 [P Restaurant 87.55 3.01 64.41 0.90 4.65 0.00 0.00 0.43 0.00 20.11
FLQIi028 |Ferienbauernhof "Spr 84.93 3.01 59.86 0.53 4.38 0.00 0.00 0.00 0.00 23.16
FLQi029 [Baumhauser "Sprechen 81.93 3.01 63.25 0.79 4.38 0.00 0.00 0.00 0.00 16.52
FLQi030 |[Ferienh&user "Sprech 87.59 3.01 61.72 0.66 4.45 0.00 0.00 0.00 0.00 23.75
FLQIi031 |P Ferienhduser 78.97 3.01 62.69 0.74 4.49 0.00 0.00 0.00 0.00 14.06
FLQIi032 |P Ferienhduser 82.41 3.01 61.05 0.61 4.45 0.00 0.00 0.00 0.00 19.31
FLQi033 [Tiny-House 5.3 "Spre 81.43 3.01 60.79 0.59 4.46 0.00 0.00 0.00 0.00 18.59
FLQi034 [Tiny-House 5.1 "Spre 78.93 3.01 62.12 0.69 4.50 0.00 0.00 0.00 0.00 14.62
FLQi035 |[Tiny-House 5.2 "Spre 85.13 3.01 53.44 0.25 3.84 0.00 0.00 0.00 0.00 30.55
FLQi037 [P Tiny House 5.3 79.93 3.01 61.40 0.64 4.51 0.00 0.00 0.00 0.00 16.39
FLQi039 [P Minigolf 80.82 3.01 61.73 0.66 4.57 0.00 0.00 0.02 0.00 16.85
FLQi042 |[Stall nord mittig 70.63 0.00 62.90 0.56| -4.54 0.00 0.00f 11.79 0.00 -0.18
FLQIi043 |Stall nord mittig 64.74 0.00 62.74 0.63 -4.44 0.00 0.00 7.07 0.00 -1.34
FLQi044 |Stall nord mittig 71.17 0.00 63.44 1.43 -4.59 0.00 0.00 15.84 0.00 -4.04
FLQi045 |[Stall nord mittig 64.67 0.00 63.24 0.58| -4.53 0.00 0.00f 19.78 0.00 -14.52




FLQi046 [Stall nord mittig 74.45 0.00 63.00 0.74| -4.02 0.00 0.00 5.32 0.00 9.37
FLQi047 [Stall siid mittig 70.60 0.00 62.37 0.52 -4.41 0.00 0.00f 12.15 0.00 -0.11
FLQi048 |[Stall siid mittig 64.74 0.00 62.20 0.63| -4.37 0.00 0.00 5.94 0.00 0.29
FLQi049 [Stall siid mittig 71.14 0.00 62.88 1.28| -4.44 0.00 0.00| 16.34 0.00 -4.11
FLQi050 |[Stall siid mittig 64.67 0.00 62.75 0.54| -4.46 0.00 0.00f 19.38 0.00 -13.66
FLQi051  [Stall siid mittig 74.27 0.00 62.46 0.61 -3.87 0.00 0.00 6.22 0.00 8.77
FLQi052 |[Stall nord 70.67 0.00 63.39 0.65| -4.61 0.00 0.00 8.93 0.00 2.26
FLQi053  |[Stall nord 64.74 0.00 63.23 0.68| -4.53 0.00 0.00 6.76 0.00 -1.48
FLQi054  |[Stall nord 70.67 0.00 63.55 0.61 -4.64 0.00 0.00| 20.65 0.00 -9.67
FLQi055 |[Stall nord 64.67 0.00 63.71 0.60| -4.61 0.00 0.00f 20.02 0.00 -15.18
FLQi056 |Stall nord 74.32 0.00 63.46 0.79| -4.13 0.00 0.00 4.90 0.00 9.29
FLQi057 |Stall sid 70.60 0.00 61.78 048 -4.29 0.00 0.00 9.70 0.00 2.84
FLQi058 |Stall sid 64.67 0.00 61.64 047 -4.25 0.00 0.00 9.99 0.00 -3.30
FLQi059 |[Stall sid 71.14 0.00 62.23 0.91 -4.35 0.00 0.00f 18.63 0.00 -5.93
FLQiO60 |Stall std 65.21 0.00 62.17 0.52 -4.38 0.00 0.00f 17.06 0.00 -10.47
FLQiO61  |Stall sid 74.31 0.00 61.94 0.56| -3.71 0.00 0.00 7.16 0.00 8.30
FLQi064 [Tiny-House 5.3 "Spre 81.43 3.01 60.79 0.59 4.46 0.00 0.00 0.00 0.00 18.59
FLQi0O65 |Camping "Sprechen” 89.73 3.01 55.06 0.30 4.05 0.00 0.00 0.34 0.00 32.48
FLQi0O66 [P Camping 98.86 3.01 55.05 0.30 4.13 0.00 0.00 0.36 0.00 41.51
FLQi069 [P Mitte 79.78 3.01 52.49 0.23 3.84 0.00 0.00 0.00 0.00 26.18
FLQi041 [P Rezeption 82.18 3.01 62.78 0.75 4.64 0.00 0.00 0.00 0.00 17.02
FLQi002 |Hoflader 100.74 0.00 61.80 0.28| -4.48 0.00 0.00 7.49 0.00 35.54




Berechnungsergebnisse reprasentativ flir den mafigeblichen Immissionsort
Teilbereich nordliches Wohngebiet innerhalb Plangebiet; Zeitraum Nacht

|Lange Liste - Elemente zusammengefasst / A-Summenpegel gebildet

Immissionsberechnung

Beurteilung nach TA Larm (2017)

Variante 0 Einstellung: Kopie von "Referenzeinstellung” Nacht (22h-6h)
IPKT IPKT: Bezeichnung IPKT: x /m IPKT: y /m IPKT: z/m Lr(IP) /dB(A)
IPkt181 IPkt 703206.18 5808104.21 36.528 39.64
ISO 9613-2 LfT = Lw + Dc - Adiv - Aatm - Agr - Afol - Ahous - Abar - Cmet
Element Bezeichnung Lw Dc| Abstand Adiv Aatm Agr Afol| Ahous Abar Cmet LfT
/dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB
EZQi001 [BHKW nord 91.72 0.00 62.25 0.83| -3.00 0.00 0.00 5.33 0.00 26.10
EZQi002 |BHKW sid 92.06 0.00 62.08 0.99| -3.00 0.00 0.00 5.65 0.00 26.15
EZQi003 [Ruhrwerk 87.31 0.00 61.74 144 -417 0.00 0.00f 12.24 0.00 15.71
EZQi004 |Tragluftgeblase 72.63 0.00 62.38 227 -4.78 0.00 0.00| 14.75 0.00 -4.30
1ISO 9613-2 LfT = Lw + Dc - Adiv - Aatm - Agr - Afol - Ahous - Abar - Cmet
Element Bezeichnung Lw Dc| Abstand Adiv Aatm Agr Afol| Ahous Abar Cmet LfT
/dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB
LIQi002 Fahrt Wohnmobil 0.00 62.33| 163.70| -3.85 0.00 0.00 8.67 0.00
LIQi005 Pkw Ferienhauser 81.85 3.01 61.51 0.64 4.53 0.00 0.00 0.00 0.00 18.17
LIQi004 Pkw Ferienbauernhof 80.46 3.01 57.27 0.38 4.33 0.00 0.00 0.02 0.00 21.29
LIQi006 Pkw Tiny House 80.89 3.01 55.14 0.28 4.02 0.00 0.00 0.00 0.00 24.01
LIQi003 Pkw Erlebnisbauernho -11.76 68.05| 15.01| 18.52 0.00 0.00[ 15.96 0.00
LIQi008 Pkw zu P mitte -10.79 67.17| 14.04| 17.69 0.00 0.00 6.62 0.00
LIQi001 Lkw BGA 0.00 64.04| 179.98| -3.61 0.00 0.00| 22.16 0.00
ISO 9613-2 LfT = Lw + Dc - Adiv - Aatm - Agr - Afol - Ahous - Abar - Cmet
Element Bezeichnung Lw Dc| Abstand Adiv Aatm Agr Afol| Ahous Abar Cmet LfT
/dB(A) /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB /dB
FLQi004 [Sport und Begegnung -15.44 74.08| 18.77| 22.67 0.00 0.00 0.00 0.00
FLQi005  [Minigolf -3.01 67.96 6.70| 10.56 0.00 0.00 0.00 0.00
FLQI006 |Kfz-Werkstatt -6.03 62.51 9.29| 12.61 0.00 0.00 7.13 0.00
FLQi014 [P Erlebnisbauernhof -14.92 70.99| 18.16] 21.73 0.00 0.00[ 19.41 0.00
FLQi016 |StraRenmeisterei -17.92 83.63| 21.67| 25.51 0.00 0.00| 33.45 0.00
FLQi019 |[Streichelzoo -16.53 74.16| 19.82| 23.58 0.00 0.00/ 28.88 0.00
FLQi020 [P Ferienbauernhof 74.32 3.01 54.63 0.29 4.25 0.00 0.00 0.00 0.00 18.16
FLQi021 [P Tiny House 5.2 71.46 3.01 50.58 0.18 3.78 0.00 0.00 0.00 0.00 19.92
FLQi026 |[Strandhaus Terrasse -17.24 84.90| 21.18| 24.92 0.00 0.00| 25.62 0.00
FLQi027 [P Restaurant -18.69 87.02| 22.70| 26.37 0.00 0.00| 27.51 0.00
FLQi028 |Ferienbauernhof "Spr 83.00 3.01 56.50 0.36 4.29 0.00 0.00 0.00 0.00 24.83
FLQi029 [Baumhauser "Sprechen 80.00 3.01 61.56 0.65 4.35 0.00 0.00 0.00 0.00 16.46
FLQi030 |[Ferienhduser "Sprech 85.60 3.01 60.55 0.58 4.46 0.00 0.00 0.00 0.00 23.02
FLQi031 [P Ferienhauser 72.84 3.01 61.25 0.63 4.49 0.00 0.00 0.00 0.00 9.48
FLQi032 [P Ferienhduser 76.29 3.01 60.54 0.58 4.49 0.00 0.00 0.00 0.00 13.68
FLQi033 [Tiny-House 5.3 "Spre 79.50 3.01 60.83 0.60 4.49 0.00 0.00 0.00 0.00 16.59
FLQi034 |[Tiny-House 5.1 "Spre 77.00 3.01 62.20 0.70 4.53 0.00 0.00 0.00 0.00 12.58
FLQi035 |[Tiny-House 5.2 "Spre 83.20 2.98 45.59 0.10 2.01 0.00 0.00 0.00 0.00 37.78
FLQi037 [P Tiny House 5.3 73.70 3.01 61.44 0.64 4.54 0.00 0.00 0.00 0.00 10.09
FLQi039 [P Minigolf -3.01 68.32 6.73| 10.60 0.00 0.00 0.00 0.00
FLQi042 |[Stall nord mittig 68.67 0.00 60.38 0.41 -4.12 0.00 0.00f 12.93 0.00 -1.07
FLQi043 |[Stall nord mittig 63.29 0.00 60.22 046 -3.92 0.00 0.00 9.63 0.00 -3.26
FLQi044 |[Stall nord mittig 69.21 0.00 61.05 0.99| -4.14 0.00 0.00[ 17.43 0.00 -5.41




FLQi045 |[Stall nord mittig 62.74 0.00 60.88 0.44| -4.08 0.00 0.00| 20.44 0.00 -15.02
FLQi046 |[Stall nord mittig 72.67 0.00 60.55 0.55| -3.37 0.00 0.00 6.67 0.00 8.18
FLQi047 [Stall siid mittig 68.67 0.00 59.70 0.38| -3.87 0.00 0.00| 13.96 0.00 -1.56
FLQi048 |[Stall siid mittig 63.03 0.00 59.46 0.40| -3.76 0.00 0.00 8.1 0.00 -1.30
FLQi049 [Stall siid mittig 69.21 0.00 60.32 0.85| -3.93 0.00 0.00| 18.14 0.00 -5.59
FLQi050 |[Stall siid mittig 62.74 0.00 60.24 0.41 -3.94 0.00 0.00f 20.24 0.00 -14.27
FLQi051  [Stall siid mittig 72.57 0.00 59.88 049 -3.12 0.00 0.00 8.24 0.00 7.02
FLQi052  |[Stall nord 68.67 0.00 61.05 046 -4.20 0.00 0.00f 10.95 0.00 0.40
FLQi053  |[Stall nord 63.29 0.00 60.88 0.50| -4.08 0.00 0.00 9.24 0.00 -3.42
FLQi054  |[Stall nord 68.67 0.00 61.26 046 -4.24 0.00 0.00| 20.86 0.00 -9.77
FLQi055 |[Stall nord 62.75 0.00 61.47 047 -4.20 0.00 0.00| 20.59 0.00 -15.67
FLQi056 |Stall nord 72.44 0.00 61.14 0.56| -3.56 0.00 0.00 5.47 0.00 8.76
FLQi057 |Stall sid 68.67 0.00 58.91 0.34| -3.64 0.00 0.00f 12.09 0.00 0.91
FLQi058 |Stall sid 62.74 0.00 58.69 0.32 -3.54 0.00 0.00| 12.26 0.00 -5.07
FLQi059 |[Stall sid 69.21 0.00 59.44 0.57| -3.73 0.00 0.00f 19.75 0.00 -6.62
FLQiO60 |Stall std 62.74 0.00 59.48 0.38| -3.76 0.00 0.00f 19.48 0.00 -12.89
FLQiO61  |Stall sid 72.33 0.00 59.09 0.36| -3.00 0.00 0.00f 10.22 0.00 5.57
FLQi064 [Tiny-House 5.3 "Spre 79.50 3.01 60.83 0.60 4.49 0.00 0.00 0.00 0.00 16.59
FLQi0O65 |Camping "Sprechen” 87.80 3.01 56.17 0.34 4.14 0.00 0.00 0.02 0.00 29.94
FLQi0O66 [P Camping -11.46 70.99| 14.82| 18.71 0.00 0.00 6.25 0.00

FLQi069 [P Mitte -7.78 62.60[ 11.00| 14.68 0.00 0.00 0.00 0.00

FLQi041 [P Rezeption 79.55 3.01 63.50 0.81 4.65 0.00 0.00 0.00 0.00 13.61
FLQi002 |Hoflader 0.00 61.68| 122.50 -3.39 0.00 0.00| 23.42 0.00
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Landesamt fiir Geologie und Bergwesen Sachsen-Anhalt zum Betrieb der CEMEX Kies Rogatz GmbH:

»(...) in der Prognose der Schallimmissionen aus dem Jahr 2021 wurde das gesamte Werk betrachtet (Gesteinsgewinnung, Verladung und
Transport). Die Durchfiihrung von Gewinnungs- und Aufbereitungsarbeiten erfolgt im Zwei-Schichtbetrieb. Die Gewinnungs- und
Aufbereitungsarbeiten in Parey finden Montag - Freitag sowie im Bedarfsfall Samstag zwischen 6.00 Uhr und 22.00 Uhr statt. Die Verladearbeiten
und der Abtransport der Rohstoffe durch Kundenfahrzeuge finden in der Zeit von Montag bis Freitag oder auch im Bedarfsfall Samstag zwischen
6.00 Uhr und 18.00 Uhr statt. In Summe der Beurteilung ergaben sich die folgenden Beurteilungsegel. Da sich der Abbau réumlich entwickelt und
die Belastungen an den Immissionsorten je nach Abbaustand unterschiedlich ausfallen werden, wurden drei Varianten entwickelt, die ein breites
Spektrum der potentiell méglichen Immissionsbelastung darstellen soll. Die Variante Nord befindet sich dabei in weitester Entfernung um das
Werksgeldnde mit Kiesaufbereitungsanlage sowie zu den jeweiligen Immissionsorten. In Variante Siid sind vor allem die angrenzenden
Siedlungsbereiche (IP 1 — 3) betroffen. Mit Variante Ost wird die Immissionsbelastung im Bereich des Kieswerkes und den angrenzenden IP 4-6
untersucht. IP 7 ist aufgrund seiner Lage in der Néhe der Schiffsverladestelle am Pareyer Verbindungskanal gleichbleibend belastet.”

Tabelle 5: Berechnete Beurteilungspegel an den Immissionspunkten

IP Adresse Zulassige Beurteilungs- Beurteilungs- Beurteilungs-
Schallleis- pegel pegel pegel
tungspegel | Variante Nord Variante Siid Variante Ost

(tags) [dB (A)] [dB (A)] [dB (A)]

IP 1 | Wohnhaus

, ) 55 34,9 38,1 333
.Zur Siedlung 2
IP Wohnblock
2| Wonn oS 50 37,8 39,5 37,9

.Am Sportplatz"
IP 3 | Wohnhaus ,Berg 1 55 413 41,4 42,7
IP 4 | Wohnhaus

: 60 42,0 42,0 43,0
_.Bittkauer Weg 8a”
IP 5 | Bungalowsiedlung
) 55 51,7 51,7 52,1
JAn der alten Elbe 1 & 2" |
IP 6 | Erlebnisdorf P
r_e nisdorf Parey 60 466 ABG -
,Bittkauer Weg 8d"
IP7 hnha
Wohnhaus 60 49,2 49 4

.SchleusestraBBe 1"
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Ruihrwerk 1,5m Abstand in Berechnungen
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